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Michael Balzer
Erster Bürgermeister

Geschätzte
Tennisfreundinnen und
Tennisfreunde,

Grußwort Erster Bürgermeister 3

raus aus der Halle – ab in die Freiluftsaison. Die ersten Sonnenstrahlen locken uns an die fri-
sche Luft, und alle Tennisbegeisterten freuen sich auf den Beginn der Freiluftsaison. Super
sehen sie aus, die Tennisplätze der TSG, und sie befinden sich in einem top Zustand. Des-
halb gilt ein Lob dem technischen Leiter und seinen Helfern. Und so können es Viele kaum
noch erwarten, zu den Schlägern zu greifen und im Freien los zu legen. Und zwar jeder nach
seiner Einstellung, was Konzentration, Fitness, spielerische Fertigkeiten aber auch Präzision,
Schnelligkeit, Kampfbereitschaft, Mut zu den eigenen Fähigkeiten und Teamfähigkeit betrifft.
Und gerade der Breitensport Tennis in der TSG bietet ein erhebliches Maß an Familien-
freundlichkeit, Jugendförderung, gemeinsames Erleben, Zusammenhalt und Entspannung.
Wir alle wissen längst, dass Tennis nicht nur Spaß macht, sondern auch gesund ist und bis
in die Altersklassen hinein die Spielerinnen und Spieler fit hält. Noch dazu können Sie alle
dies auf einer der schönsten Tennisanlagen der Region mit einer ganz besonderen Atmo -
sphäre genießen.

Im Bereich des Wettkampfsportes geht die TSG mit insgesamt 31 Mannschaften in ver-
schiedenen Alters- und Leistungsklassen in dieser Saison an den Start. Die 1. Herrenmann-
schaft spielt mit eigenem Nachwuchs in der Württembergliga und hat das Ziel sich dort zu
etablieren. Und die Herren 55 und Herren 65 spielen in der höchsten deutschen Spielklasse
der Regionalliga Südwest. Mit über 600 Mitgliedern gehört die TSG Backnang weiter zu den
größten Tennisvereinen in Württemberg und neuerdings auch zum größten Einzelsport verein
in Backnang. Längst hat sich die TSG zu einem Tennis-Leistungszentrum mit vielen neuen
Talenten aus der Region und neuem Konzept entwickelt. Es lohnt sich also aufmerksam die
Fortentwicklung des Tennissports in Backnang zu verfolgen. Vielleicht wächst ja da in den
nächsten Jahren solch ein „NextGen“-Typ wie Nick Kyrgios oder Alexander Zverev nach, die
derzeit den internationalen Boom des Herrentennis ausmachen.

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern eine schöne verletzungsfreie Freiluftsaison
2017.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Balzer
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endlich ist es wieder soweit – es kann wieder losgehen auf unserer herrlichen Anlage!

Wir freuen uns auf den langerwarteten Frühling, auf die neue Sommersaison und auf das
freundschaftliche Miteinander unter blauem Himmel.

Dass dies so früh möglich ist, ist wieder einmal ein Verdienst unserer Senioren, die unsere
Freiplätze in bewährter Art und Weise vorbereitet haben. Hierfür nun ein ganz besonders
herzlicher Dank.

In unserer Mitgliederversammlung wurde der Vorstand ergänzt durch Renate Keles, die Wolf-
gang Vogt als Schatzmeisterin ablöst. Wolfgang wird sie jedoch noch ein Jahr begleiten und
unterstützen, auch hierfür ein dickes Dankeschön. Gaby Gollnick kehrt als Schriftführerin in
unseren Vorstand zurück und wird auch unsere Öffentlichkeitsarbeit ankurbeln. Mit dem Ehe-
paar Niedan ist es uns gelungen, ein kompetentes Team für die Jugendarbeit zu gewinnen.
Wir sind stolz darauf und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Die Jugendarbeit und die Förderung der Jugend wird das Schwerpunktthema des Vereins
im Jahr 2017 sein.

Uns allen wünsche ich nun eine erfolgreiche, sportlich herausfordernde und kamerad-
schaftliche Sommersaison.

Ich wünsche uns viele schöne, spannende Spiele bei herrlichem Wetter, schmackhaftem
Essen, kühlen Getränken und guten Gesprächen auf unserer tollen Terrasse oder in unse-
rem Vereinslokal Basta.

Zum Schluss noch ein Spruch den wir alle berücksichtigen sollten:

„Was zählt ist nicht, wo wir uns befinden, 
sondern die Richtung in die wir uns bewegen.“

Lasst uns als Verein weiterhin gemeinsam in die richtige Richtung gehen.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr 

Klaus Lindner

Klaus Lindner
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
liebe Tennisjugend,

Grußwort 1.Vorsitzender 7
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der Winter kam im Frühling zurück, so dass erst Ende April ein Spielen auf den Freiplätzen
möglich war. Für die meisten Mannschaftsspieler bedeutete das eine sehr kurze Vorberei-
tungszeit auf Sand. 

Ganz extrem für die Regionalliga Herren 55, die wieder in der höchsten deutschen Spiel-
klasse um den Einzug in die Endrunde zur deutschen Mannschaftsmeisterschaft spielen. Die
Herren 65 kämpfen in dieser Saison in der zweithöchsten deutschen Spielklasse, der Süd-
westliga, um den Aufstieg ins Oberhaus.

In der Württembergliga spielt die erste Herrenmannschaft mit einem etwas veränderten
Kader. Neu dazu gekommen ist der erst 17-jährige Markus Wunder, der unter den Top 10 in
der deutschen Jugendrangliste geführt wird. Das große Problem bei den Herren 1 war in den
letzten Jahren die Position Nr.1. In dieser Saison könnte sich dies wesentlich verbessern, da
mit Sanjar Fayziev ein aktueller Davis Cup-Spieler für die TSG Backnang an den Start geht.
Fayziev wird aktuell auf der ATP-Rangliste auf Position 356 geführt und ist erst 22 Jahre alt.
Die Herren 1 sind somit die jüngste Mannschaft in der Württembergliga und mit drei Spie-
lern vertreten, die aus der Backnanger Knabenmannschaft kamen.

Nicht zu vergessen die 2. Herrenmannschaft, die in der Verbandsliga spielt und somit einen
optimalen Unterbau darstellt. Was bei den Herren ist, soll auch in Zukunft auf die anderen
Mannschaften übergreifen. Das Ziel in den nächsten drei bis fünf Jahren ist, sowohl die Ju-
gend als auch die Damen in die höchsten WTB-Spielklassen zu führen.

Ein neues Konzept soll dies auf den Weg bringen. Die TSG Backnang Tennis könnte zum
Tennis-Leistungszentrum für die Region werden, wenn die bisherigen Voraussetzungen opti -
mal genutzt werden und die Verantwortlichen an einem Strang ziehen.

Neu in der sportlichen Verantwortung stehen jetzt auch Ilia Wunder und Daniele Sica. Beide
verstärken das Trainerteam der TSG Backnang Tennis. Es wird mit Sicherheit eine interes-
sante und spannende Saison mit neuen Ideen und Kräften.

Ich wünsche Euch viel Freude mit der neuen Ausgabe des Netzrollers und allen Mitgliedern,
Sponsoren, Werbepartnern und Inserenten viel Erfolg, Glück sowie bleibende Gesundheit.

Euer
Hans-Ulrich Kirmse

Hans-Ulrich Kirmse
1.Vorsitzender des Fördervereins 1994 e.V. und
Cheftrainer der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Werbepartner und Sponsoren,

Grußwort 1.Vorsitzender Förderverein 9

6
om
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10 Förderverein

Mitglieder des Fördervereins 1994 e.V. d
Wir unterstützen den Leistungssport der TSG Tennis im Jugend- und Akt

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins
und unterstützen Sie so unsere Aktivitäten!

Im Kusterfeld 23 * 71522 Backnang
Telefon 0 71 91- 96 88 60 * Fax 96 88 90

Deko, Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, Tischwäsche, 
Wohnaccessoires, Polsterwerkstatt
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Förderverein 11

V. der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
und Aktivenbereich zusätzlich mit einer attraktiven Mitgliedschaft:

Wolfgang Vogt

Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Gertrud + Friedrich Haas

Bertha-von-Suttner Weg 34
71522 Backnang

Karin Korsten-Meister

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Joachim Reule

Bopserwaldstraße 35
70839 Gerlingen

Rainer Bass

Südstraße 121
71522 Backnang

Uwe Vincon

Strümpfelbacher Weg 37
71522 Backnang

Ralf Rangnick
Sportdirektor RB Leipzig

Ralph-Bunche-Straße 1
71522 Backnang

Stephan Fritz

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Sonja Degler

Weissacher Straße 87
71522 Backnang

Stefan Kirmse

Kirschenweg 46
74348 Lauffen/N.

Timo Bass

Nansenstraße 22
71522 Backnang

Dr. med. Ingolf Hoellen

Nansenstraße 37
71522 Backnang
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VORTEIL: FORD EDGE
Das Autohaus Möhle wünscht Ihnen eine erfolgreiche Saison.
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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

alle stehen „in den Startlöchern“. Jeder ist
gierig auf die neue Freiluftsaison, egal ob
Hobby- oder Mannschaftsspieler. Unsere
schöne Anlage mit 14 Freiplätzen ist dank
unserer zahlreichen, ehrenamtlichen Helfer
wieder bereit und wartet auf die ersten
Racketschwinger. 

Es würde mich sehr freuen, wenn zu den
Verbands spielen, wie im vergangenen Jahr,
wieder zahlreiche Zuschauer unsere Anlage
und auch unsere Gastronomie besuchen
würden. Spannende und hochkarätige Spie-
le sind sowohl bei den Aktiven, hier im Be-
sonderen unsere 1. Herrenmannschaft in der
Württembergliga, als auch bei den Senioren,
vor allem bei unserer Herren 55-Mannschaft
in der Regionalliga, zu sehen.

Natürlich wünsche ich auch allen anderen
Mannschaften, dass sie von ihren Fans und
Zuschauern unterstützt werden.

Die Saison startet mit unseren 55ern bereits
am 29. April, einen Tag vor unserer offiziellen
Saisoneröffnung und endet im September
mit unseren traditionellen Jugend-, Damen-,
Herren- und Seniorenturnieren.

Fast ein halbes Jahr können unsere Mitglie-
der wieder ihrem Tennissport frönen. Dabei
wünsche ich allen Spielerinnen und Spielern
und allen Mannschaften vor allem viel Spaß
und dass die angestrebten Ziele und Erfolge
erreicht werden.

In diesem Sinne auf eine schöne Sommer-
saison.

Ihr Sportwart
Erich Noller

Sportwart Erich Noller berichtet

Bericht Sportwart 13

VERKAUFEN ODER VERMIETEN?
WIR MACHEN DAS GUT FÜR SIE. VERSPROCHEN.

Stuttgarter Straße 22  ·  71522 Backnang 
Tel. 0 71 91  .  90 78 -0  ·  info@bonum-immobilien.de
www.bonum-immobilien.de
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A

Markus
Wunder

Elmar König

Auch in diesem Jahr wird es keine leichte Auf-
gabe sein, die Klasse zu halten, geschweige
denn aufzusteigen. Die TSG-Mannschaft
geht mit einem stärkeren Team an den Start,
als die Jahre zuvor. Die Hoffnung liegt auf der
Position Nr.1. Im letzten Jahr konnte der TSG-
Einser, Caio Silva, kein einziges Spiel gewin-
nen und trotzdem belegten die Backnanger
einen beachtlichen 4. Platz in der Gruppe.
Mit dem 22-jährigen Sanjar Fayziev, der sich
aktuell auf ATP-Position 360 bewegt, erhof-
fen sich die Backnanger drei bis vier Siege.
Fayziev spielt auch Davis Cup für sein Land

Herren 1
Württembergliga

Gil Grund

Herren

Usbekistan. Ein weiterer Neuzugang ist der
erst 17-jährige Markus Wunder, der in der
letzten Saison noch für den TC Oberstenfeld
aufschlug.
Somit ist die TSG-Mannschaft die jüngste in
der Württembergliga.

Die 1. Herrenmannschaft der TSG Backnang
Tennis spielt mit Sanjar Fayziev, Maximilian
Hepp, Markus Wunder, Kay Bartmann,
Chris topher Papadakis, Gil Grund und Elmar
König.

HUK

14 Herren 1

Kay 
Bartmann

Maximilian
Hepp

Sanjar
Fayziev

Christopher
Papadakis
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Ihr Auto mag es, wenn man die richtigen Knöpfe drückt, es braucht je-
manden der jede Rille, jedes Spaltmaß, jedes Detail kennt. Es braucht: 
uns. Denn wir sind das Autohaus mit mehrfachen Auszeichnungen für 
Service und Verkauf – deutschlandweit. Wir sind in der Region mit 
über 30 Niederlassungen und über 1.600 Mitarbeitern vertreten. Wir 
sind ganz nah an Ihnen dran. Wichtiger: an Ihrem Auto. 

Audi Partner
Weissacher Straße 73 · 71522 Backnang 
Tel. 07191 901- 01 · hahn-automobile.de

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

Der direkte Wiederaufstieg von der Bezirks -
oberliga in die Verbandsliga war einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung zu ver-
danken. Mit dieser Eigenschaft wollen die
TSG-Herren die Klasse halten. Es wird eine
sehr schwere Saison, da es eine 8er-Gruppe
mit drei Absteigern gibt. Die ersten beiden
Begegnungen finden im Mai statt, danach
sieht man, in welche Richtung es für das
TSG-Team geht.
Mit zwei Verstärkungen gehen die Backnan-
ger an den Start. Christian Cyranowski vom
TC Waiblingen und Pavlo Kulabukhov aus
der Ukraine sind die Neuen.

Die 2. Herrenmannschaft der TSG Backnang
spielt mit Christian Cyranowski, MF Daniel
Csepai, Stavros Segkoulis, Pavlo Kulabuk-
hov, Thomas Fritz, Moritz Beiß wanger, Marc
Schray und Alexander Verhufen.

HUK

Herren 2 15

Herren 2
Verbandsliga

Stavros SegkoulisDaniel Csepai Moritz BeißwangerThomas Fritz

Alexander VerhufenMarc Schray
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MAXIMILIAN HEPP

COLLEGE-ERFAHRUNGEN

16 College-Erfahrungen

Seit Januar 2014 spiele ich für die Drury Uni-
versity in Springfield, Missouri, USA. Und ich
hatte im vergangenen Jahr 2016 eine her-
vorragende Saison in Amerika. Im Frühjahr
stehen traditionell die Mannschaftsmeister-
schaften der Universitäten an. In der Zeit von
Februar bis Anfang April sind über 20 Spiele
zu absolvieren, dabei müssen teilweise bis zu
2.000 km Entfernung zum Gegner bewältigt
werden. 

Über die regionalen Meisterschaften konnte
sich die Drury-Unimannschaft bei den über-
regionalen Meisterschaften im Gegensatz zu
den beiden Vorjahren leider nicht für die
natio nalen US-Meisterschaften qualifizieren.
Ich spielte im Einzel und im Doppel an Posi-
tion 1. Von 21 Einzelspielen konnte ich 20 ge-
winnen, bei den Doppeln gewann ich 18 von
22 Spielen.

Im vergangenen Herbst standen die alljähr -
lichen regionalen Meisterschaften im Einzel
und Doppel an – im Einzel war ich an Nr.1 ge-
setzt, im Doppel an Nr. 3. Die Meisterschaften
waren für mich sowohl eine körperliche als
auch eine große psychische Herausforderung.
Drei Tage, insgesamt waren sieben Einzel und
sechs Doppel auf Hartplatz zu bestreiten,
zwischen den Spielen oft nur eine Pause von
45 Minuten. Genau wie im Vorjahr, gelang es
mir den Titel im Einzel zu gewinnen. Im Finale
der Doppelkonkurrenz verlor ich mit meinem
französischen Partner Sebastian Amato leider
nach sieben Matchbällen. Ich qualifizierte
mich für die nationalen Einzel-Meisterschaften
der USA im Bundesstaat Arizona, wo die je-
weiligen Gewinner der einzelnen Regionen
antraten. Am Ende erreichte ich den 8. Platz. 

Gerade spiele ich meine letzte Saison in den
USA, da ich im Mai meinen Bachelor-Ab-
schluss in Economics erhalten werde. Ins -
gesamt kann ich auf eine sehr erfolgreiche
College-Karriere zurückblicken. Meine höchs -
ten Platzierungen in der amerikanischen Liga
„Division 2“ waren die Nummer 10 im Einzel
und die Nummer 4 im Doppel, gemeinsam
mit meinem Partner und TSG Backnang-
Mannschaftskollegen Kay Bartmann. 

Ich wurde Spieler des Jahres in meiner Liga,
gewann zweimal die regionalen Meisterschaf -
ten im Einzel und qualifizierte mich für die
 nationalen Meisterschaften, wo ich einmal
Vierter und einmal Achter wurde. Außerdem
erreichte ich drei Mal das Doppel-Finale bei
den regionalen Meisterschaften, wo ich mir
einmal den Titel mit Teamkollege Kay Bart-
mann sichern konnte. Ich erhielt den Ehren-
titel des „All-American“, da ich das Jahr in
den Top 20 von Amerika im Einzel beenden
konnte. Ich wurde insgesamt sechs Mal zum
Spieler der Woche gewählt und vier Mal in
das erste Team meiner Liga berufen.

Abschließend ist zu sagen, dass ich eine
wunderschöne Zeit in Amerika hatte. Neben
meinem Studium und sportlichen Erfolgen
konnte ich viele Kontakte und Freundschaf-
ten mit Studenten aus aller Welt gewinnen.
Ich freue mich auf die anstehenden Verbands -

spiele mit der 1. Herrenmannschaft in der
Württembergliga und hoffe auf eine erfolg-
reiche Saison 2017.

Maximilian Hepp
Drury University
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Im Mai 2015 hielt ich endlich mein Abitur-
zeugnis in der Hand – mein Plan danach?
Ab nach Amerika auf ein College mit einem
Stipendium. Somit würde ich meinem engs ten
Teamkollegen, Freund und Langzeit-Trainings -
partner, Maximilian Hepp, in die Fußstapfen
treten. Ich habe mich dann auch entschlos-
sen, ihm zu folgen und die gleiche Uni zu be-
suchen wie Maximilian. Er schlägt ebenfalls
schon seit einer Ewigkeit für die TSG Back-
nang Tennis auf – mehr als 15 Jahre. TSG
Backnang Tennis ist und wird immer unsere
Heimat sein.

Nachdem ich im zweiten Anlauf mein Abitur
erhalten habe, gab es für mich nur zwei Mög-
lichkeiten. Entweder würde ich direkt meinen
Weg als Tennisprofi einschlagen oder auf ein
College nach Amerika gehen. Letztendlich
habe ich mich für das zweite entschieden. 

Nun habe ich fast schon die Halbzeit meiner
College-Karriere erreicht und ich kann es ein-
fach nur jedem Nachwuchsspieler weiteremp -
fehlen. Das amerikanische College-Leben
hat mir durchaus ein weiteres Level an Diszi-
plin, Zeitmanagement, mentaler und körper-
licher Stärke sowie den Umgang mit Druck-
situationen beigebracht. Darüber hinaus
habe ich auch schon Erfahrungen mit den
Medien gemacht. Aber das Wichtigste ist,
dass ich voraussichtlich meinen Bachelor in
International Business of Management Mai
2018 bekommen werde und anschließend
meinen Master im Folgejahr. Somit werde ich
eine weitere akademische Ausbildung in
meiner Tasche haben.

Mein erstes College-Jahr (August 2015 – Mai
2016) habe ich mit Maximilian Hepp absol-
viert. Ich sah Maxi’s hervorragende Weiter-

entwicklung und somit entschied ich mich
für seine University (Drury), welche in Mis-
souri, Springfield, liegt. Wir hatten ein sehr
 erfolgreiches gemeinsames Jahr, vor allem
als Doppelteam – Nummer 4 in der Nation
(Amerika). Das schweißte uns eng zusammen
und wir erlernten eine ganz neue Art an Dop-
pelspiel. Was sich in der letzten Saison auch
durchaus bewährte – keine einzige Doppel-
Niederlage.

Es war schon immer mein Traum, in Florida
zu studieren – dieser ging in Erfüllung. Mein
zweites Semester an der Lynn University,
Boca Raton, Florida, neigt sich allmählich
dem Ende zu. Aktuell bin ich die Nummer 16
im Einzel, Nummer 8 im Doppel und eben-
falls auf Rang 8 mit Lynn University in ganz
Amerika. 

Es wählen immer mehr Tennis-Nachwuchs-
spieler diesen Weg, da man seinen Sport
nutzen und weiterführen kann – sogar ver-
bessern – man wächst als Sportler und Per-
son. Man wird in den Vereinigten Staaten als
Nachwuchssportler sehr gefördert.

Tennis ist ein individueller Sport, auf dem
College allerdings spielt man als Team,
genau wie bei den Verbandsspielen – sechs
gegen sechs. Es ist die perfekte Vorberei-
tung auf die Verbandsspiele im Sommer. Die
amerikanische Tennissaison geht von Januar
bis Mitte Mai, also steht jetzt Endspurt an in
Amerika. Danach wird mit einem Tennis-
camp am Gardasee (Mitte Juni) und viel Trai-
ning auf der roten Asche – da College-Tennis
auf Hartplatz ausgetragen wird – die nächste
Württembergliga mit den Herren der TSG
Backnang Tennis angepeilt. Eine weitere sehr
spannende Saison steht uns bevor.

KAY BARTMANN
College-Erfahrungen 17

Kay Bartmann
Lynn University

COLLEGE-ERFAHRUNGEN
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18 Herren 3

Herren 3
Bezirksklasse 2

Nachdem es in der abgelaufenen Saison
Schwierigkeiten durch personelle Engpässe
gab, wurden die beiden Herren-Mannschaf-
ten 3 und 4 zusammengelegt. Somit startet
ein neu formiertes Team in die kommende

Saison. Ziel ist es, eine ungefährdete Runde
zu spielen mit Duellen gegen die Mannschaf -
ten des TC Urbach, des TC Rommelshausen,
der SPG Haubersbronn/Miedelsbach und der
SPG Allmersbach/Unterweissach. Am Ball

sein werden Alexander Augenstein, Alexan-
der Schierle, Jannis Griem, Nico Jeck, Eryk
Kümmerle, Tobias Reichert und Maximilian
Setzer.

Maximilian Setzer

Maximilian SetzerAlexander Schierle

Jaco Fuchs

Jannis Griem

Eryk KümmerleMarko Markovic

Nico Jeck

Tobias ReichertStefan Reichert

Immer im Vorteil 
mit den offiziellen 

Sportler-Apotheken 
der TSG Backnang

tsg_netzroller_2017_1_rz  24.04.17  14:09  Seite 18



DIE MAKLER.

� Verkauf und Vermietung privater sowie gewerblicher 
Immobilien

� Marktgerechte Objektbewertung

� Erstellung professioneller Objektunterlagen

� Umfassende Betreuung bis zum Vertragsabschluss

� 10 qualifizierte Immobilienberater 

� Über 20 Jahre Erfahrung – mehr als 1.700 vermittelte Objekte

� Zahlreiche Referenzen und Auszeichnungen

Bockelstraße 146, 70619 Stuttgart-Heumaden
Telefon: 0711-441344 / Mobil: 0172-8054897

m.fortun@gabriel-immobilien.de
www.gabriel-immobilien.de

Ihr Ansprechpartner:
Martin Fortun
Volljurist

KOMPETENZ
SCHAFFT
VERTRAUEN

Anzeige 19
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20 Herren 40

Herren 40
Bezirksklasse 2

Nach dem Rückzug der Herrn 40/1 aus der
oberen Spielklasse sind wir nun die einzigen
Vertreter der Herren 40 von Backnang. Um
diesem Anspruch gerecht zu werden, haben
wir in der Winterpause fleißig trainiert und
hoffen im Sommer die Früchte zu ernten.
Dieses Jahr treffen wir in einer Sechsergruppe
auf nur zwei bekannte Gegner. Daher ist eine
Prognose über unser Saisonziel schwierig,
unser Minimalziel ist auf jeden Fall der Nicht-
abstieg. Mit etwas Glück könnten wir auch
für eine Überraschung sorgen, schauen wir
mal, wie es läuft.
Es gibt auch Änderungen im Team. Die alt-
gedienten Kameraden Detlef Wolf und Dr.
Hans-Albrecht Scheuber wechseln zu den
Herren 50. Neu hinzugekommen sind Dr.
Tilo Schindera und Helmut Niedan.
Die 40er treten mit folgender Aufstellung an:
Alexander Geibel, Thomas Weste, Thomas
Heeb, Thilo Heinzelmann, Uwe Bart mann, 
Dr. Tilo Schindera, Wolfram Wildermuth, Dr.
Thomas Gruber, Stephan Leuwer, Dirk Junge
und Helmut Niedan.

Thomas Weste

Thilo HeinzelmannThomas Heeb

Stefan LeuwerDr. Thomas Gruber

Thomas WesteAlexander Geibel

Wolfram WildermuthUwe Bartmann

Helmut NiedanDirk Junge
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Herren 50 23

Herren 50
Bezirksklasse 2

Es gilt nun an die erfolgreiche letzte Saison
anzuknüpfen, in der wir zwar nur den 5. Platz
belegt hatten, aber trotzdem knapp den Auf-
stieg verpasst haben, den wir in Nattheim mit
einem 5:4 statt einem 4:5 schon in der Ta-
sche gehabt hätten.
Leider müssen wir ab dieser Saison auf Dr.
Peter Schöder und Günther Widmann ver-
zichten, die in eine andere Mannschaft ge-
wechselt sind. Wir begrüßen recht herzlich
unsere ambitionierten Neuzugänge Rudi Alt-
meyer, Wolfgang Michel, Dr. Hans-Albrecht
Scheuber, Prof. Dr. Hans-Ulrich Strauß, Prof.
Dr. Andreas Voegele und Detlef Wolf. Im Vor-

dergrund steht nun ein hervorragendes Zu-
sammengehörigkeitsgefühl, welches wir mit
dieser Mannschaftszusammenstellung er-
reicht haben.
Die Herren 50 treten in der Saison 2017 mit
folgender Aufstellung an: Andy Szillus, Rudi
Altmeyer, Detlef Wolf, Richard Biermann,
Hans-Albrecht Scheuber, Gregor Serve, Uwe

Vincon, Reinhard Gollnick, Frieder Haas,
Martin Sorg, Fatih Köseoglu, Andreas Voegele,
Hans-Ulrich Strauß und Wolfgang Michel.
Wir freuen uns auf spannende Begegnungen
mit den Mannschaften aus Essingen, Kirch-
berg, Sulzdorf, Fachsenfeld, Birkmannswei-
ler und Oeffingen.

Andreas und Fatih

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo. - Fr.:  9.30 - 19.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

Tel.: 07191- 95 75 - 0
www.sorg-wohnen.de

Stuttgarter Straße 135
71522 Backnang

SPIEL, SATZ & SIEG–
UND DANACH ERSTMAL EIN NICKERCHEN.

Schau mal wieder rein:

www.sorg-wohnen.de

Dr. Hans Scheuber

Detlef Wolf

Fatih KöseogluUwe Vincon Andreas SzillusFrieder Haas

Martin SorgRichard Biermann Gregor Serve
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Über die folgenden Jahre nach dem Tod meines Vaters 
entwickelte sich für mich ein Traum:

“Ein Bestattungshaus zu gründen, 
in dem man sich geborgen fühlt.”

In dem man in einem sicheren, liebevollen Rahmen 
Abschied nehmen kann, in dem man sich verstanden und, 
trotz des enormen Verlustes, zu Hause fühlt.
Eine Umgebung zu gestalten, in der Sie gut Abschied 
nehmen können, ist unser Anliegen. Das bedeutet für uns, 
dass wir uns für unsere Kunden einsetzen, Dienstleistungen 
anbieten, die gebraucht aber oft nicht erwartet werden, und 
für unsere Kunden rund um die Uhr da zu sein.

Im Trauerfall nicht allein gelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

Tag & Nacht 

Backnang
Aspacher Straße 70 

(0 71 91) 733 234
Weitere
Beratungsräume:

Unterweissach
Großaspach 
Murrhardt

Herzlichst Ihre
Charlotte Klinghoffer

Joachim Gersdorf

24 Herren 55/1

Herren 55/1
Regionalliga Südwest

Das erklärte Ziel, um die Aufstiegsrunde zur
Deutschen Mannschaftsmeisterschaft mitzu-
spielen, wird in dieser Saison äußerst
schwer. Der letztjährige Gruppensieger und
amtierende deutsche Mannschaftsmeister
Tennis 65 Eschborn und der TC Schwarz-
Weiß 1896 Landau sind mit der TSG Back-
nang die stärksten in der Gruppe. Beide

Gegner sind mit nationalen und internationa-
len Spitzenspielern besetzt.
Eine spannende Saison wartet auf das TSG-
Team mit Joachim Gersdorf, Dusan Kulhaj,
Thomas Renz, Neuzugang Ferenc Csepai,
Bodo Schäftlmeier, Uwe Grund, Hans-Ulrich
Kirmse und Gerald Keles.

HUK

Dusan Kulhaj Bodo SchäftlmeierThomas Renz

Gerald KelesHans-Ulrich KirmseUwe GrundFerenc Csepai
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5. Backnanger
Seniorenturnier
Freiplatzturnier: 20.09. –24.09.2017
Damen 40, 45, 50, 55, 60, 65, 70
Herren 40, 45, 50, 55, 60, 65, 70, 75, 80

www.backnangseniors-tennistournament.eu

Grad
e S3

Pre
isg

eld
: 

5.490,–
EU

RO

• es Preisgeld zu gewinnen gibt

• es eine der schönsten Tennisanlagen Deutschlands ist

• unter den Teilnehmern jedes Jahr tolle und hochwertige Preise verlost werden

• die Backnanger reibungslos Turniere organisieren können

• es überall gute Gastronomie und guten Wein gibt

• die „Macher“ des Turniers nette Leute sind

• ich in 30 Minuten in Stuttgart bin (z.B. Porsche-, Mercedes-Museum, Einkaufs -
bummel im Gerber oder Milaneo, Musicals im SI-Center und vieles mehr)

• die Stadt Backnang mit ihren Fachwerkhäusern attraktiv für einen Besuch ist

• das Naturschutz- und Naherholungsgebiet um Backnang herum wunderschön 
für Ausflüge ist

ICH MELDE IN BACKNANG, WEIL:

www.zeolith-kapseln.de

powered by

+
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Herren 55/2 27

0
u

Herren 55/2
Verbandsliga

Da wir dieses Jahr drei Abgänge zu ver-
zeichnen haben, ist unser erstes Ziel der
Klassenerhalt. Wir stellen uns aber dennoch
der Herausforderung, in die Oberliga aufzu-
steigen. Dieses Jahr verlassen werden uns:
Georg Pertschi, der in der nächsten Saison
wieder bei den Herren 65 spielt, Dieter Han-
selmann, der zum STC Schwäbisch Hall
wechselt und Erhard Holub, der sich in der
kommenden Saison bei den Herren 60  be -
weisen wird.
Wir hoffen auf ein verletzungsfreies und er-
folgreiches Jahr 2017!

Die Herren 55/2 treten mit folgender Mann-
schaftsaufstellung an: Stefan Kirmse, Jürgen
Mroch, Martin Fuchs, Alfred Wichmann, Axel
Martin, Dieter Kaiser, Dr. Ingolf Hoellen.

Alfred Wichmann

Von links: Stefan Kirmse, Axel Martin, Jürgen Mroch, Alfred Wichmann, Martin Fuchs, Dr. Ingolf Hoellen und
Dieter Kaiser

tsg_netzroller_2017_1_rz  24.04.17  14:09  Seite 27



28 Herren 60

Herren 60
Bezirksoberliga

Der Sommerspielplan 2017 bringt für die
Herren 60 eine stark besetzte 7er-Gruppe.
Zwei Murrtal-Mannschaften: Backnang und
Murrhardt; zwei Hohenlohe-Trupps: Schwä-
bisch-Hall und Rosengarten sowie drei Rems -
tal-Teams: Schorndorf, Schnait und Waiblin-
gen werden sich an sechs Spieltagen mes-
sen und über Verbleib, Aufstieg oder Abstieg
entscheiden.
Die Mannschaft kann in bewährter Stamm-
formation auflaufen: Michael Blumenstein,
Wolfgang Fochler, Alfred Stöckle, Peter Kam-
merer, H.-G. Haller, Dr. Gerhard Ketterer, Klaus
Lindner und Heiner Fleischmann stehen be-

reit, verstärkt werden sie durch die Jung -
sechziger Erhard Holub und Günther Wid-
mann und auch Peter Schöder soll wieder in
den 60er-Kader eingebaut werden. Da wir
alle schon viele Jahre in unterschiedlichen
Trainingsgruppen zusammenspielen, wird
nicht von „Neuen“ die Rede sein, sondern es
spielt zusammen, was schon seit langem
 zusammengehört. Auch Erich Noller hat ein

oder zwei Gastspiele angekündigt, da kann
ja nichts mehr schief gehen.
Zum Saisonende haben wir unser altbe-
kanntes Tennisquartier im wunderschönen
Veli Losinji in Kroatien gebucht und beloh-
nen hiermit auch unsere Damen für die
Unter stützung während der Freiluftsaison.

Peter Kammerer

Von links: Michael Blumenstein, H.-G. Haller, Martin Fuchs, Alfred Stöckle, Dr. Gerhard Ketterer, 
Peter Kammerer, Klaus Lindner, Wolfgang Fochler

Günther Widmann Dr. Peter Schöder

Kümmerlen & Partner Steuerberatungsgesellschaft

Max-Eyth-Straße 1 · 71522 Backnang · Tel. 07191 / 95 64 - 0 · www.steuer-kuemmerlen.de

So wie jedes Tennisturnier anders ist, so ist es 
auch mit jedem neuen Steuerjahr. Politische, 
gesetzliche und steuerrechtliche Regelände-
rungen und Neuerungen erfordern ständiges 
Training und Anpassungen. 

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Tennisspiel, 
wir übernehmen gern „das Steuerliche“. Ganz 
gleich, ob Sie Privatperson oder Unternehmer, 
Newcomer oder Seriensieger sind, wir beraten 
und begleiten Sie umfassend.

Und Ihre Steuern sind „IN“
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Herren 65 29

Herren 65
Südwest-Liga Süd

Nachdem im vergangenen Jahr erst am
 letzten Spieltag der Klassenerhalt gesichert
wurde, wollen es die 65er in diesem Jahr
besser machen. Verstärkt durch unsere Neu-
65er Emil Belsak und Georg Pertschi soll ein
Spitzenplatz belegt werden. Von der Papier-
form her ist wirklich alles möglich, entschie-
den wird aber alles – wie immer – auf dem
Platz. Gleich am ersten Spieltag kommt mit
Aufsteiger Fellbach ein „dicker Brocken“
nach Backnang. Bei einem Erfolg für uns
 stehen die Chancen auf eine Top-Platzierung

sehr gut, da die Begegnungen in Neckarrems,
Titisee-Neustadt und Heidelberg als „mach-
bar“ gelten. Am letzten Spieltag kommt mit
dem TC Göppingen ein alter Rivale nach
Backnang, der ebenfalls zu den Favoriten
zählt und gegen den wir in der jüngeren Ver-
gangenheit oftmals das Nachsehen hatten.
Für Spannung ist also vom ersten Spieltag
an gesorgt und sollte unsere Mannschaft fit
und gesund bleiben, ist alles möglich.

Erich Noller

Von links: Jakob Walter, Bernd Wichmann, Olaf Rempel, Wolfgang Röck
Emil Belsak Peter Sigwart

Helmut Fischer Erich Noller

Der Aufschlag kommt mit voller Wucht,
eine Rückhand die ihresgleichen sucht.

Ob Volley, Lob oder Schmetterball,
der Spieler trifft in jedem Fall.

Gerade hat das Spiel begonnen,
schon hebt er die Hand, er hat gewonnen.

Die Zuschauer rätseln wie besessen:
„Was hat der Kerl denn nur gegessen?“

Es war kein Doping, das gibt nur Ärger,
es war ein Brot von …
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Nur vom Feinsten

30 Herren 70

Herren 70
Württembergstaffel

Die Freude über den Aufstieg in die Württem -
bergstaffel war schon groß. Die Mannschaft
hat das Ereignis ausgiebig gefeiert und sich
anschließend ausreichend Zeit gelassen, um
sich mit den bevorstehenden Konsequenzen
zu befassen. Nun wird es richtig ernst. Die
Herausforderungen sind groß. In der vom
WTB neu aufgestellten 8er-Gruppe stehen
uns also sieben Wettkämpfe bevor.
Alle Mannschaften der Gruppe sind für uns
völlig unbeschriebene Blätter. Mit TC Schön -
aich 1 und TC Aidlingen 1 (H 65, AK-Wechsel)
erwarten uns zwei „Großkaliber“, Absteiger
aus der Regionalliga-Südwestliga. TC Leon-
berg 1, TC Göppingen 1, TC Heimsheim 1
und TC BW Rottweil 1 haben bereits in der
Württembergstaffel Erfahrungen gesammelt.

Sie belegten 2016 die vorderen Ränge in
ihren Gruppen, entsprechend die Plätze 1, 2
bzw. 3. Nur der Club TA SV Sillenbuch teilt
mit uns als Aufsteiger von der Oberligastaffel
den gleichen Anfangsstatus.
Dieses Ausgangsbild flößt durchaus Respekt
ein. Einschüchtern kann es unser Team aber
keineswegs. Wir sehen neugierig und moti-
viert den sportlichen Begegnungen entge-
gen. Es ist schon eine Besonderheit, in der
Liga zu spielen und neue Erfahrungen zu
sammeln.
Uns allen wünschen wir einen guten Start in
die Saison, viel Spaß und Freude an den
Spielen und selbstredend gute Gesundheit
und viel Erfolg.

Heinz Hörauf

Bernhard RothHelmut Fischer

Peter Sigwart

Von links: Michael Blumenstein, Horst Becher, Peter Thiel, Kurt Noller, Fritz Umgelter, Heinrich Hörauf, 
Holger Parplies, Hans Neidhardt, Peter Schöder
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Spiel, Satz und Sieg.
Um die eigenen Ziele zu erreichen, braucht man 
ein solides Fundament. Hierzu berät Sie gerne 
unser kompetentes Team, im Rahmen unseres 
FinanzHaus-Konzeptes.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Backnang eG
Schillerstraße 18
71522 Backnang
Telefon 07191 802-0
Telefax  07191 802-198

info@volksbank-backnang.de
www.volksbank-backnang.de

»Kleiner Ball – 

  großer Sport!«»Kleiner Ball – 

  großer Sport!«
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32 Damen 1

Mit einem wesentlich jüngeren Kader gehen
die TSG-Damen in der Verbandsliga an den
Start. Die erst 15-jährige Marie Hoppe, die in
Backnang schon einmal bei den Mädchen
gespielt hat, und Elena Varcakovic, die von
den TSG-Juniorinnen kommt, verstärken und
verjüngen die Mannschaft. Das Ziel ist, die
Klasse zu halten. In einer 7er-Gruppe mit zwei
Absteigern wird dies nicht einfach sein.
Die ersten zwei Spiele im Mai werden zeigen,
wohin der Weg geht.

Die TSG-Damen spielen mit Viktoria Gogol,
Elisaveta Bär, Carina Ziegele, Marie Hoppe,
Pamela Menk, Elena Varcakovic, Linda Han-
selmann und Reka Schlegl.

HUK

Damen 1
Verbandsliga

Damen

Carina 
Ziegele

Linda
Hanselmann

Elena
Varcakovic

Pamela
Menk

Lisa Bär

Viktoria 
Gogol

Anastasia
Grosheva

Marie
Hoppe
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Damen 2 33

Damen 2
Bezirksklasse 1

Nach dem Abstieg in der letzten Saison star-
tet die zweite Damenmannschaft dieses Jahr
wieder in der Bezirksklasse 1. Die Mann-
schaft wird weitgehend aus den gleichen
Spielerinnen wie im letzten Jahr bestehen.
Daher ist das Ziel für die kommende Saison
der Klassenerhalt. 

Unsere Gegnerinnen werden die SPG Hert-
mannsweiler/Höfen-Baach 1, der TC Burg-
stetten 1, der TEV R.W. Fellbach 3 und der
TC Weinstadt-Endersbach 1 sein. Wir freuen
uns auf vier hoffentlich sonnige und span-
nende Spieltage.

Franziska Fechter

Marina Kroll

Vanessa Schierle

Julia Bachmann Von links: Lena Bartmann, Anastasia Bodnaruk, Martina Hofer, Melinda Betz, Franziska Fechter, Klara Fechter
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Damen 40/1 + 40/2 35

Damen 40/1
Staffelliga

Damen 40/2
Bezirksstaffel 2

Ab der Sommersaison 2017 starten die
Damen 40 mit zwei 4er-Mannschaften. 

Neu im Team der Damen 40/1 sind Gabriele
Gollnick und Stefanie Wurster, die neben Hei-
drun Szillus und Beate Döffinger nun für die
TSG Backnang aufschlagen.

Wir freuen uns alle sehr auf die bevorstehen-
de Runde und das Ziel ist der Aufstieg in die
Verbandsstaffel. Mal sehen, was uns erwar-
tet. Wir sind auf jeden Fall topmotiviert und
geben Gas. Fans, die uns an den Heimspielen
unterstützen und die Daumen drücken, sind
immer willkommen!

Stefanie Wurster 

Wir starten dieses Jahr zum ersten Mal als
4er-Mannschaft. Mit dabei sind Françoise
Schöder, Simone Heinzelmann, Karin Hör-
ger, Sanna D’Amicis, Sonia Fuchs, Sandra
Spingler und Outi Abraham.
Wir werden insgesamt sechs Spieltage be-
streiten – eine Herausforderung mit sieben
Mädels. Aber eine bessere Übung können

wir nicht bekommen als bei spannenden
Spieltagen!

Fans sind herzlich eingeladen – wir können
Unterstützung gut gebrauchen.

Mannschaftsführerin der Damen 40/2 
Outi Abraham

Damen 40/1 – Winter-Hallenrunde 2016/2017
Unser Ergebnis von der Winterhallenrunde kann sich sehen las-
sen (deshalb hier auch die Tabelle). Dabei waren Heidrun Szillus,
Sandra Spingler, Beate Döffinger, Françoise Schöder, Simone
Heinzelmann, Stefanie Wurster und Outi Abraham.
Vielen Dank an alle, die dabei waren, für das ganz tolle Erlebnis!
Es war richtig klasse. Nicht nur wegen der tollen Spielergebnisse,

sondern besonderes weil alles so schön harmonisch, lustig und
sportlich war!
Würde mich sehr freuen, wenn wir nächsten Winter wieder zu-
sammen spielen würden.

Mannschaftsführerin
Outi Abraham

Von links: Simone Heinzelmann, Sandra Spingler, Sonia Fuchs, Beate Döffinger, Sanna D’Amicis, Karin Hörger,
Outi Abraham

Stefanie Wurster

Heidrun SzillusFrançoise Schöder

Gabriele Gollnick
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36 Damen 50

Damen 50
Bezirksoberliga

Stehend von links: Angelika Kern, Sylvia Steiner, Sandra Schäfer, Renate Hörauf, Renate Keles, Dr. Reglindis
Rempel; kniehend von links: Ursula Hirzel-Klein, Renate Blumenstein, Barbara Rombold

Stehend von links: Sylvia Steiner, Sandra Schäfer, Angela Kern, Monika Pleger, Kerstin Kirmse, 
Dr. Reglindis Rempel; vorne von links: Ursula Hirzel-Klein, Renate Blumenstein, Sonia Fuchs (nicht
auf dem Bild: Renate Hörauf, Renate Keles, Renate Lindner, Brigitte Schwindling, Ute Wolf)

Groß war die Freude der Damen 50 über den
Aufstieg in die Verbandsliga 2013. Umso
größer war die Enttäuschung über den Ab-
stieg in die Bezirksoberliga im letzten Jahr.
Aber unsere Damen wären nicht das Team,
das sich als erstes Damen 50-Team in die

Geschichte des Vereins eingeschrieben hat,
wenn es sich einfach mit dem Abstieg ab -
finden würde. Konsequenterweise wurde so-
fort die Erweiterung der Personaldecke mit
gleichzeitiger Verstärkung der Spielstärke in
Angriff genommen.
Nunmehr können wir uns außerordentlich
über die Spielerinnen Kerstin Kirmse und
Renate Keles, die zu uns gewechselt haben,
sowie über Dr. Reglindis Rempel und Ursula
Hirzel-Klein, die Vereins-Neuzugänge, freuen.

Sie alle bringen nicht nur die qualitative Ver-
stärkung unseres Teams, sondern auch die
sehr wertvolle kameradschaftliche Bereiche-
rung für das Mannschaftsleben mit.
Wir können nun zuversichtlich in die Spiel-
saison Sommer 2017 starten.
Uns allen wünschen wir einen guten Start in
die Saison, viel Spaß und Freude an den
Spielen und selbstredend gute Gesundheit
und viel Erfolg.

Renate Hörauf

Ingrid FrankKerstin Kirmse

Renate Kachel Helga Bertz

Ein gelungener Start der Damen 50 in die Wintersaison
Für die Winter-Verbandsrunde 2016/17 meldeten
die Damen 50 erstmalig.

Mit spannenden Spielen, vollem Einsatz und her-
vorragendem Teamgeist steigerten sich die Da -
men von Begegnung zu Begegnung. Alles passte.
Auch die Fans begleiteten die Mannschaft und be-
treuten sie ausgezeichnet.

Für die kommende Wintersaison – die Damen
melden natürlich – ist die Erwartung, dass mehr
als drei Spiele in fünf Monaten ausgeschrieben
werden und dass die Mannschaft das Backnan-
ger Flair von dieser Saison bewahrt.

Dr. Reglindis Rempel
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Anzeige 37

Trainingslager 2017
Gardasee – Pieve di Tremosine (Limone)
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Bericht Jugend 39

der- und Jugendmannschaften vertreten.
Alle weiteren Infos zu den Teams entnehmt
Ihr bitte den jeweiligen Team-Berichten.

Und nun noch kurz zu uns: wie (oder besser:
warum) wird man Jugendwart? Das Thema
hat sicher mehrere Facetten, mit die beiden
wichtigsten – neben dem Spaß am Tennis –
dürften aber darin bestehen, dass unsere
beiden Kinder selbst aktiv in den Kinder- und
Jugendmannschaften der TSG Backnang
Tennis spielen und wir das Ziel haben, die
Jugendarbeit im Verein weiter zu entwickeln.
Unser Vorstandsvorsitzender Klaus Lindner
hat ja nicht ohne Grund bereits im letzten
Netzroller das Jahr 2017 zum Jahr der Ju-
gend proklamiert. Dieses Bekenntnis zur
 Jugendarbeit hat uns ermutigt, uns dafür zur
Verfügung zu stellen.

Wir wollen dabei den Spagat zwischen Frei-
zeit- und Leistungsbereich schaffen: wir wol-
len kein Kind oder keinen Jugendlichen ver-
lieren – auch dort, wo Kinder oder Jugend -
liche aktuell in Mannschaften ggf. noch nicht
zum Zug kommen (können). Ansetzen wol-
len wir insbesondere in der Schaffung von
mehr Gemeinsamkeit und Teamspirit. Hierzu
konnten wir im Februar bereits sehr erfolg-
reich die Anschaffung einer tollen, farbenfro-
hen und auffallenden Teamkleidung durch-
führen.

Angesichts des oft beobachteten Umstands,
dass die Kinder oftmals nur direkt zum 45-
minütigen Training gebracht und unmittelbar
danach wieder abgeholt werden oder sich
bei den Turnierspielen überhaupt erstmals
sehen, ist ein weiteres, wichtiges Anliegen,
viel mehr gemeinsame Zeit auf der Anlage zu
ermöglichen: der Samstagvormittag wird (ab -
gesehen von wenigen Turniertagen) UNSER
KIDS-DAY! Schwerpunktmäßig sind alle Kin-
der von U8 bis U14 eingeladen, miteinander
zu trainieren. U8 und U10 trainieren unter An-

leitung ihrer Mannschaftsführer zunächst die
Staffeln, anschließend gibt es noch freies
Spiel. U12 und U14 trainieren ebenfalls freies
Spiel. Hierzu werden wir je nach Rückmel-
dung der Teilnehmer in der Zeit von 09:00
bis 13:00 Uhr die erforderliche Anzahl Plätze
für das Training belegen. Sofern zu viele Tur-
niermannschaften auf der Anlage eingebucht
sein sollten, werden wir versuchen, das Trai-
ning mit ca. drei Tagen Vorlauf entweder in
die Halle oder auf den Sonntagnachmittag
zu verlegen. Sollte auch Interesse seitens Ju-
nioren und/oder Juniorinnen bestehen: bitte
kurze Nachricht an uns und wir schauen
nach einem geeigneten Zeitfenster. Unsere
Überzeugung ist: wer sich im Sport unter
Freunden und Kumpels wohlfühlt, der bleibt
dabei, wird ein verlässlicher Team-Player und
lernt dabei unseren tollen Sport auch noch
besser.

Daneben findet diesen Sommer erstmals ein
weiteres Trainingslager bereits in der ersten
Woche der Sommerferien auf unserer wun-
derschönen Anlage statt, bei dem erstmalig
auch zwei Übernachtungen (im eigenen
Zelt) stattfinden sollen. Hierzu suchen wir
noch je Nacht zwei Erwachsene, die uns
hierbei unterstützen können.

Wir danken allen Eltern, die uns bei diesen
Vorhaben unterstützen, insbesondere natür-
lich allen Mannschaftsführerinnen und Mann -
schaftsführern und allen weiteren, die uns
schon Ihre Unterstützung zugesagt haben.
Zu viele Helfer können wir gar nicht haben –
wir brauchen alle Tennis-Eltern, um die Ju-
gendarbeit in unserem Verein weiter voran zu
bringen!

Last but not least natürlich auch noch ein
großes Dankeschön unseren Sponsoren für
die großzügige Unterstützung!

Bianca und Helmut Niedan

Nach der Wintersaison ist vor der Sommer-
saison. Aber zunächst ein kurzer Rückblick.
Diesen Winter waren wir mit drei Mannschaf-
ten in der Winterhallenrunde vertreten: wäh -
rend es bei unseren U18 Juniorinnen diesen
Winter leider mit nur einem Sieg noch nicht
ganz so gut gelaufen ist, konnten sowohl un-
sere U14 Knaben als auch unsere U10 Mid-
court-Kids ihre Gruppen jeweils souverän ge-
winnen. Hierzu gratulieren wir herzlich und
freuen uns schon auf die Sandplatzsaison
unserer Tennis-Cracks.

Diesen Sommer spielen wir mit je einer ge-
mischten Mannschaft U8 Kleinfeld und U10
Midcourt, je zwei Mannschaften bei U12
Kids Cup, U14 Knaben, U18 Junioren und
U18 Juniorinnen. Bei den U14 Mädchen
konnten wir eine Mannschaft melden. Insge-
samt sind wir also wie im Vorjahr mit elf Kin-

Unsere neuen Jugendwarte Bianca und Helmut Niedan berichten
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Marko 
Markovic

Noah
Heeb

Jannis
Griem

Der Abstieg von der Bezirksoberliga in die
Bezirksliga wird der letzte Abstieg in den
nächsten Jahren sein. Die Junioren 1 haben
sich mit drei Spielern extrem verstärkt. Mar-
kus Wunder, der bei den Herren in der Würt-
tembergliga spielt und auf der deutschen
Herrenrangliste an Position 140 geführt wird,
ist die Nr.1 im Team, gefolgt von Stavros
 Segkoulis, der bei den Herren 2 in der Ver-

Junioren 1
Bezirksliga

Jugend

bandsliga spielt. Moritz Schächer spielt an
Position 3 und kommt vom TC Oberstenfeld
wie auch Markus Wunder. Die Backnanger
Noah Heeb, Jannis Griem und Marko Mar-
kovic haben schon in den letzten Jahren für
die TSG-Junioren gespielt.
Ziel der Junioren 1 ist der direkte Wieder -
aufstieg in die Bezirksoberliga.

HUK

40 Junioren 1

Moritz
Schächer

Stavros
Segkoulis

Markus
Wunder
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Die 2. Juniorenmannschaft hat in dieser Sai-
son das Ziel, um den Aufstieg in die Bezirks-
klasse 1 mitzuspielen. Sollte sich die Mann-
schaft zu einem eingespielten Team finden,
dann besteht auch die Möglichkeit aufzustei-
gen. Der TSG-Kader der 2. Juniorenmann-

schaft ist sehr groß. Franz Nopper, Maksym
Fotuima, Adrian Kaldi, Krispin Krüger, Alex-
ander Wildermuth, Tobias Beyerlein, Felix
Schaal, Henri Beckmann, Jonas Stark, Hen-
rik Weber und Jona Döffinger spielen für die
TSG Backnang.

HUK

Junioren 2 41

Junioren 2
Bezirksklasse 2

Franz Nopper Krispin Krüger Alexander Wildermuth Tobias Beyerlein Felix SchaalAdrian Kaldi

Henri Beckmann Henrik Weber Jona DöffingerJonas Stark
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42 Knaben 1 + 2

Knaben 1
Bezirksstaffel 1

Knaben 2
Kreisstaffel 3

Die erste Knabenmannschaft der TSG Back-
nang spielt in der zweithöchsten Klasse die
es gibt, der Bezirksstaffel 1. Dort oben mit-
zuspielen ist das Ziel in dieser Saison. Die
Knaben 1 sind ein eingespieltes Team. In der
Hallenrunde belegten sie ohne Niederlage
den 1. Platz in ihrer Gruppe. Das sollte moti-

vierend genug sein, um vielleicht sogar doch
um den Aufstieg mitzuspielen.

Die TSG Knaben 1 spielen mit Noah Heeb,
Alexander Wildermuth, Jona Döffinger und
Moritz Niedan.

HUK

Die zweite Knabenmannschaft ist mit Nicolai
Schweizer, Malte Windmüller, Dmytro Vter-
kovsky, Cedrik Strupp, Laurin Strupp, Laurin
Schmidt und Luca Schmetzer eine schlag-
kräftige Truppe. Sich dort in ihrer Gruppe zu
behaupten, dürfte kein größeres Problem
sein.

HUK

Jona DöffingerAlexander Wildermuth Moritz NiedanNoah Heeb

Malte Windmüller Nicolai Schweizer Cedrik Strupp Laurin Strupp

Luca Schmetzer Laurin Schmidt Yassine Ben Fraj

Knaben 1 der TSG Backnang Tennis
souveräner Bezirks-Gruppensieger 
Die Knaben der TSG Backnang Tennis wurden klarer Bezirks-
Gruppen sieger der Winterhallenrunde 2016/2017. Die Tenniscracks
Noah Heeb, Alexander Wildermuth, Jona Döffinger, Moritz Niedan
und Ersatzmann Malte Windmüller gewannen alle vier Gruppen-
spiele überdeutlich. Lediglich eines von 16 gespielten Einzeln wurde
verloren und das gegen den größten Konkurrenten TC Waiblingen 1.
Das Spiel endete 5:1 für die TSG Backnang. Sämtliche Doppel wur-
den ebenfalls gewonnen. Die weiteren Spiele gegen TCR Beutels-
bach 1, TA TB Beinstein 2 und TC Weinstadt-Endersbach 2 endeten
alle 6:0 für die TSG. Die überzeugende Teamleistung verspricht viel
Freude für die anstehende Sommerrunde 2017.

Kerstin Wildermuth
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44 Punktspiel-Termine

Herren Herren 40 Herren 50 Herren 55 
Mannschaft 1 2 3 1 1 1 2
Mannschaftsfüh. Kirmse Csepai Setzer Weste Szillus Kirmse Wichmann
Klasse WL VL BK 2 BK 2 BK 2 RLSW VL
Samstag, 29.04. Biberach 1
Samstag, 06.05. Birkmannsw. 2 Mannheim 1
Sonntag, 07.05. Ravensburg 1
Mittwoch, 10.05.
Freitag, 12.05.
Samstag, 13.05. Kirchberg 1 SW Merzig 1 Untertürkheim
Sonntag, 14.05. Oberstenfeld 2
Mittwoch, 17.05.
Freitag, 19.05.
Samstag, 20.05. SW Landau 1 Jagstheim 1
Freitag, 26.05.
Samstag, 27.05. Eschborn
Mittwoch, 21.06.
Freitag, 23.06.
Samstag, 24.06. Plüderhausen 1
Sonntag, 25.06. Tübingen 1 Weissenhof 1 Mutlangen 1
Mittwoch, 28.06.
Freitag, 30.06.
Samstag, 01.07. Essingen 1 Wolfsberg-Pf. 1
Sonntag, 02.07. Doggenburg 1 Schorndorf 1 Urbach 1 Altdorf 1
Mittwoch, 05.07.
Samstag, 08.07. Sulzdorf 1 Niederstetten 1
Sonntag, 09.07. Markwasen 1 Vaihingen 1 Rommelshausen Korb 2
Mittwoch, 12.07.
Samstag, 15.07. Fachsenfeld 1
Sonntag, 16.07. Friedrichshafen Mergentheim Haubersbronn Herlikofen 1
Mittwoch, 19.07.
Samstag, 22.07. Oeffingen 2 Gundelsheim 1
Sonntag, 23.07. TV Reutlingen 2 Allmersbach 1 Braunsbach 1
Samstag, 29.07. Leingarten 1
Sonntag, 30.07. Hechingen 1

Junioren Juniorinnen Knaben Mädchen
Mannschaft 1 2 1 2 1 2 1
Mannschaftsfüh. Wunder Kirmse Kempter Wildermuth Wildermuth Strupp Küssner
Klasse BL BK 2 VL BK 1 BS 1 KS 3 BS 1
Samstag, 06.05. Fellbach 1 Hegnach/Oeff. Fellbach 2
Montag, 08.05.
Freitag, 12.05. Birkmannsw. 1 Allmersbach 1 Schorndorf 1
Samstag, 13.05. Endersbach 1 Oeffingen 2
Montag, 15.05.
Mittwoch, 17.05.
Montag, 22.05.
Mittwoch, 24.05.
Freitag, 26.05. Fellbach 1 Schlechtbach 1 Endersbach 1
Montag, 29.05.
Mittwoch, 31.05.
Freitag, 02.06. Winnenden 2 Beinstein 2 Oeffingen 1
Montag, 19.06.
Mittwoch, 21.06.
Freitag, 23.06. Schmiden 1 Opp.-Strümpf. 1
Samstag, 24.06. Waiblingen 3 Neustadt 1 Urbach 1 Beinstein 1
Mittwoch, 28.06.
Freitag, 30.06. Hegnach/Oeff. Steinach-Reich. Winnenden 1
Samstag, 01.07. Oeffingen 1 Geradstetten 1 Waiblingen 1 Waiblingen 3
Freitag, 07.07. Endersbach 1
Samstag, 08.07. Schorndorf 1 Schnait 1 Renningen 1 Schwaikheim 1
Samstag, 15.07. Schwendi 2
Samstag, 22.07. Böblingen 1
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Punktspiel-Termine 45

Bitte eventuelle Verlegungen beachten!

= Heimspiel

Herren 60 Herren 65 Herren 70 Damen Damen 40 Damen 50
1 1 1 1 2 1 2 1
Kammerer Noller Hörauf Ziegele Fechter Wurster Abraham Hörauf
BO SWL WS VL BK 1 SL BS BOL

Murrhardt 1
Geroksruhe 2 Korb 1

Schönaich 1
Fellbach 1

Schwäb.-Hall 1
Mengen 1 Hohenacker 1

Rottweil 1
Neckarrems 1

Neustadt 1

Leonberg 1
Heidelberger TC

1 Schlechtbach 1
Waldau 3 Hertmw./Höfen Murrhardt 1 Birkmannsw. 1

Göppingen 1
Göppingen 1

Schorndorf 1 Korb 1
Bopfingen 1 Auenw./Lipp. 1

Aidlingen 1
Schnait 1

Weissenhof 1 Burgstetten 1 Rosengarten Beinstein 1
Heimsheim 1

Rosengarten Fellbach 1
Fellbach 3 Bettringen 1 Sulzbach 1

Sillenbuch 1
Waiblingen 1 Beinstein 1

Vaihingen 2 Endersbach 1 Dewangen 1

Hobby
Mannschaft Damen
Mannschaftsführer Schust
Klasse HS
Dienstag, 09.05. Aspach 1
Dienstag, 30.05. Buocher-Höhe 1
Dienstag, 06.06. Endersbach 1
Dienstag, 27.06. Aspach 1
Dienstag, 29.08. Buocher-Höhe 1
Dienstag, 05.09. Endersbach 1

Kids Cup Midcourt Kleinfeld
1 2 1 1
Windmüller Schmetzer Niedan Schindera
SL SL VR-T U10 VR-T U8

Schwaikheim 1 Waiblingen 1

Endersbach 2 Buocher-Höhe 1
Fellbach 1 Sulzbach 1

Weinstadt Ju. 2 Schorndorf 1
Waiblingen 1 Allmersbach 1

Burgstetten 1 Endersbach 2
Birkmannsw. 1 Weiler z. Stein 1

Waiblingen 1
Endersbach 1 Auenw./Lipp. 1

Schwaikheim 1 Burgstetten 1
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46 Juniorinnen 1

Juniorinnen 1
Verbandsliga

Anastasia
Bodnaruk

Kim
Kroiss

Julia
Bachmann

Marie
Hoppe

Melinda 
Betz

Lena
Schächer

Patricia
Junasova

Im letzten Jahr knapp dem Abstieg entgan-
gen, durch einen 6:3-Sieg gegen den TC
Winnenden. In diesem Jahr wird der Abstieg
auch ein großes Thema sein, zumal es drei
Absteiger in der Gruppe gibt. Altersbedingt
sind Lubomira Grossertova, Carina Ziegele,
Lisa Ege und Elena Varcakovic ausgeschieden
und Laura Jägerhuber ist wieder zu ihrem
Heimatverein zurückgekehrt. Außer Melinda
Betz ist keine von der 1. Juniorinnenmann-
schaft mehr übrig und somit wird einem recht

schnell klar, wie schwierig die Saison wird.
Es gibt drei Neuzugänge: Patricia Junasova,
die an Position1 spielen wird, Marie Hoppe
an Position 2 und Lena Schächer an Position 4.
Marie Hoppe hat vor einigen Jahren schon
mal in der Backnanger Mädchenmannschaft
gespielt. Lena Schächer kommt vom TC
Oberstenfeld und Patricia Junasova aus der
Slowakai.
Die TSG Juniorinnen 1 spielen mit: Patricia
Junasova, Marie Hoppe, Melinda Betz, Lena
Schächer, Julia Bachmann und Kim Kroiss.

HUK
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Juniorinnen 2 + Mädchen 1 47

Juniorinnen 2
Bezirksklasse 1

Auch mit einigen neuen Gesichtern geht die
2. Juniorinnenmannschaft in der Bezirks-
klasse 1 an den Start. Annaliese Abraham
und Vanessa Kümmerle sind die beiden
neuen TSG Juniorinnen. Zum Team gehören
noch Selin Kaplan, Marina Burova, Lara
Weingärtner, Anna-Lea Gruber, Linea Rupp,
Maja Windmüller und Carla Klenk.
In dieser Mannschaft heißt es zunächst Er-
fahrung sammeln und wenn möglich, den
einen oder anderen Punkt mit nach Hause
zu nehmen. Die Klasse zu halten, ist das ge-
steckte Ziel.

HUK

Mädchen 1
Bezirksstaffel 1

Die erste Mädchenmannschaft der TSG
Backnang Tennis spielt in der zweithöchsten
Klasse, der Bezirksstaffel 1. Die TSG-Mäd -
chen konnten im letzten Jahr gerade noch die
Klasse halten. Auch in dieser Saison wird es
nicht einfacher, in der Gruppe zu bestehen.
Altersbedingt ist die spielstarke Julia Bach-
mann nicht mehr im Team, dafür kam Kim
Kroiss von Stuttgart wieder nach Backnang
zurück. Das Mädchen-Team spielt mit Kim
Kroiss, Marina Burova, Vanessa Kümmerle,
Linea Rupp, Maja Windmüller, Francisca
Bachmann, Yevgenia Zelenska, Anne Niedan
und Carla Klenk.

HUK

Lara Weingärtner Selin Kaplan Marina Burova Anna-Lea Gruber

Carla KlenkLinea Rupp Maja Windmüller

Kim Kroiss Marina Burova Linea Rupp Francisca Bachmann

Maja Windmüller Anne Niedan Carla Klenk

tsg_netzroller_2017_1_rz  24.04.17  14:10  Seite 47



48 Kooperation Schule/Verein + Kleinfeld

Kleinfeld 1
VR-Talentiade U8

Die Mannschaften bestehen aus jeweils vier
Kindern, die maximal acht Jahre alt sein dür-
fen. Gespielt wird im Kleinfeld mit druckredu -
zierten Bällen. Bei Staffelläufen und Wett-
kampftennis wird um Sieg und Niederlage
gekämpft. Im Kleinfeldtennis sammeln die
Kinder ihre ersten Erfahrungen und es ist der
absolut erste Schritt in den Wettkampfsport.
Das TSG-Team besteht aus Ferdinand Klenk,
Moritz Grammel, Roman Schneider, Laura
Prendel, Kathlin Krüger, Nathalie Schindera,
Anna Culic und Luise Weber.

HUK

Kooperation
Schule/Verein
Kooperation TSG Backnang Tennis mit ins-
gesamt sieben Schulen, die eine Tennis AG
oder Kernzeitbetreuung anbieten (Foto Heim -
kindergarten). 
Die kooperierenden Schulen sind Taus-,
 Plaisir-, Maubach-, Mörike-, Tal-, Schiller- und
Grundschule Sachsenweiler sowie die Ko-
operation mit dem Heimkindergarten.

HUK

Von links: Bea Burova, Luise Weber, Nathalie Schindera, Ferdinand Klenk

Hotel Bitzer
Ihr Hotel der 3-Sterne-Kategorie in Backnang

Eugen-Adolff-Straße 29
71522 Backnang

Tel.: 07191 9633-5 · Fax: 07191 87636
Handy: 0163-3973796 oder 0160-1803881

E-Mail: hotel-bitzer@t-online.de
www.hotel-bitzer.de

Werner Kunitzky & Team
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Midcourt 1
VR-Talentiade U10

Wieder eine sehr starke Midcourt-Mann-
schaft, die für Backnang an den Start geht.
Vergangene Saison wurde die TSG-Mann-
schaft Gruppensieger und qualifizierte sich
für die Endrunde. Vielleicht klappt es ja die-
ses Mal auch wieder.
Die Midcourt-Mannschaft spielt mit Francisca
Bachmann, Anne Niedan, Laurin Schmidt,
Sam Peranitsch und Hannes Rupp.

HUK

Von links: Sam Peranitsch, Anne Niedan, Hannes Rupp, Laurin Schmidt

Francisca Bachmann

U10 – Hauchdünner Sieg im Finale der Gruppensieger!
Nach dem tollen Durchmarsch im Sommer 2016 auf Platz 1 in un-
serer U10-Liga lag es auf der Hand, mit diesem spielstarken, jun-
gen Team auch erstmalig in die Winterhallenrunde zu starten.
Nach anfänglichem „Hallenplatzreservierungs-Jojo“ auf der Orga-
Seite konnten wir dann motiviert und konzentriert in die Hallen-
saison starten.
Um das Miteinander innerhalb der Mannschaft weiter zu stärken,
haben wir uns auch neben – oder besser vor – den Verbands-
spielen in unserer Halle getroffen, um miteinander zu trainieren
und zu spielen.
Unsere Mannschaft spielte diesen Winter etatmäßig mit Francisca
Bachmann, Laurin Schmidt, Anne Niedan, Sam Peranitsch und

wurde bei Bedarf mit Hannes Rupp und Marius Schuster ergänzt. 
Wir sind dann am 04.12.2016 zwar relativ spät, aber dafür umso
erfolgreicher, mit einem 5:1 zuhause gegen Beutelsbach 1, den
späteren Zweiten unserer Liga, gestartet. Die beiden Auswärts-
spiele in Schorndorf 2 und Weinstadt-Endersbach 3 konnten eben -
falls hoch mit 6:0 gewonnen werden. In unserem vorletzten Heim-
spiel bekamen wir es dann mit der recht starken zweiten Mann-
schaft von Weinstadt-Endersbach zu tun, die wir nach zähem und
langem Kampf trotzdem deutlich mit 6:0 schlagen konnten.
Eine Woche später fand unser letztes Spiel in der Runde statt. Die-
ses Mal ging es gegen die bis dahin Drittplatzierten von der TV
Buocher-Höhe. Im neuen Vereinsoutfit konnten wir uns dann aber-
mals mit dem Maximalergebnis von 6:0 souverän durch setzen.
Nach Erreichen von Platz 1 in unserer Liga ging es am 01.04.2017
zum Finale beider Gruppenersten abermals nach Weinstadt-
 Endersbach – dieses Mal gegen die erste Mannschaft.
Nach den ersten Ballwechseln war schon klar, dass dies ein sehr
schweres Unterfangen werden würde. Nach den Einzeln hatten
wir 2:2 Matches und 5:5 Sätze. Knapper geht’s nun wirklich nicht!
Also mussten die Doppel entscheiden. Auch hier ein 1:1 bei den
Matches und 2:2 bei den Sätzen. Nun also der Blick auf die Spie-
le: 31:34 – für unsere Kids! Die Freude war natürlich riesengroß!
Alles in allem ist festzuhalten, dass sich hier eine ganz tolle Mann-
schaft gefunden hat, in der sich die Kinder gegenseitig unterstüt-
zen und anfeuern und bei der wirklich um jeden Punkt gekämpft
wird. Abschenken gibt’s nämlich nicht – das hat das Finale ein-
drucksvoll gezeigt!

Wir freuen uns alle schon sehr auf eine tolle Sommersaison!

Helmut Niedan
Hinten von links: Marius Schuster, Hannes Rupp, Sam Peranitsch, Laurin
Schmidt; vorne von links: Anne Niedan, Francisca Bachmann
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50 Kids Cup 1 + 2

Kids Cup 1
Staffelliga

Als letztjähriger Gruppensieger gehen die
Backnanger Kids an den Start. Zur großen
Freude kann die Mannschaft unverändert
wie in der letzten Saison antreten. Das macht
die Backnanger natürlich zu einem großen
Favoriten in der Gruppe. Vielleicht gelingt ja
wieder der Durchmarsch zum Gesamtsieg.
Das Kids Cup1-Team spielt mit Moritz Nie-
dan, Nicolai Schweizer, Malte Windmüller
und Francisca Bachmann.

HUK

Weitere Kinder werden noch kurzfristig zu den jeweiligen Mannschaften dazu genommen!

Von links: Malte Windmüller, Moritz Niedan, Francisca Bachmann; sitzend: Nicolai Schweizer

Kids Cup 2
Staffelliga

Vor einem Jahr noch eine erfolgreiche Klein-
feldmannschaft – und jetzt bereits zu einer
Kids Cup-Mannschaft herangereift. Man darf
gespannt sein, ob die Kids auch zwei Stufen
höher noch mithalten können.
Das Team spielt mit Anne Niedan, Laurin
Schmidt, Luca Schmetzer, Sam Peranitsch,
Hannes Rupp und Yassine Ben Fraj.

HUK

Anne Niedan Laurin Schmidt Luca Schmetzer Sam Peranitsch

Hannes Rupp Yassine Ben Fraj
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52 Neue Trainer: Ilia Wunder + Daniele Sica

Tennislehrerausbildung: Staatlich geprüfter B-Trainer

Trainererfahrung/Trainerstationen:
☺ 2008–2011 Tennistrainer in der First-Line-Tennisacademy in Murr

Ausbildung zum Sport- und Fitnesskaufmann
Erste Erfahrungen als Trainer im professionellen Bereich, sowohl auf 
der nationalen wie internationalen Ebene

☺ Trainingserfahrungen im ATP- sowie WTA-Bereich
☺ 2011–2013 selbständiger Tennistrainer im Hobby- sowie Leistungs-

bereich in Weinsberg
☺ 2013 – heute Tennistrainer im Leistungsbereich in Oberstenfeld

Erfolge als Tennistrainer:
☺ Mehrere Titel auf Bezirks- sowie Verbandsebene
☺ Mehrere Top Ten-Spieler in Württemberg
☺ Trainer von Markus Wunder,

Nr. 5 in seinem Jahrgang in Deutschland, Nr. 1 in Württemberg U18
☺ Junioren-Mannschaft in die höchste Liga geführt
☺ Juniorinnen in die Verbandsliga geführt

Hobbys:
Habe mein Hobby zum Beruf gemacht!

Unterstützung im Jugend- und Leistungsbereich:
Ilia Wunder – neuer Co-Trainer bei der TSG Backnang Tennis

Ausbildung: Lizenzierter B-Trainer Fitness

Trainererfahrung:
☺ 2012–2015: Arbeit in Fitnessstudios
☺ seit 2015: Konditionstrainer TC Oberstenfeld

Erfolge als Tennistrainer:
☺ Personaltrainer von Markus Wunder
☺ Betreuung verschiedener Top 10-Spieler in Württemberg
☺ Aufstiege in die höchste Liga Junioren (Begleiter als Kondi-Coach)

Hobbys:
☺ Tennis
☺ Fußball
☺ Fitness

Unterstützung im Jugend- und Leistungsbereich:
Daniele Sica – neuer Fitness-Trainer bei der TSG Backnang Tennis

tsg_netzroller_2017_1_rz  24.04.17  14:10  Seite 52



tsg_netzroller_2017_1_rz  24.04.17  14:10  Seite 53



Breitensport

54 Breitensportwartin

Breitensportwartin Outi Abraham berichtet

Nach alter Tradition fangen wir in dieser Sai-
son – wie schon seit einigen Jahren – mit
einem Bändelesturnier an. Saisoneröffnung
wird am Sonntag, den 30. April, gefeiert und
um 13:00 Uhr „kämpfen“ wir wieder um die
begehrten Bändele auf unserem Tennis-
schläger. Gewinner ist am Ende des Turniers
der- oder diejenige mit den meisten Bändele
auf dem Schläger. Ich hoffe auf eine rege
Teilnahme an dem Eröffnungsturnier und am
schönsten ist es zu spielen, wenn das Wetter
auch noch mitmacht.

Auch die Städterunde geht weiter – mit
neuem Modus. Ludwigsburg, Schorndorf,
Waiblingen und Backnang spielen nicht
mehr gegeneinander, sondern miteinander.
Das macht mindestens genauso viel Spaß
wie früher, wo wir noch „Gegner“ waren.
Danke an Alex Geibel, der schon seit über 20
Jahren diese schöne Runde am Leben hält.
Termine und Anmeldezettel findet ihr an der
Breitensporttafel beim Hallen eingang.

Das Kochlöffelturnier findet am letzten Diens-
tag vor den Sommerferien statt. Dieses Jahr
ist das der 25. Juli. Treffpunkt bei schönem
Wetter unterm Pavillon um 09:00 Uhr. Wird
wieder lustig!

Die Schnupperer werden wieder freitag -
abends trainieren und sich kennen lernen.
Ich freue mich schon darauf, die „alten
Schnupperer“ wieder zu sehen und neue
kennen zu lernen.

Am Ende des Sommers wird es ein Saison-
abchlussturnier geben. Dazu sind alle Mit-
glieder aller Leistungsklassen sowie natürlich
auch alle Schnupperer herzlich eingeladen!

Ich wünsche allen eine herrliche Sommer-
saison.

Eure Breitensportwartin
Outi Abraham

Outi Abraham
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Damen Hobby 55

Damen Hobby
Dienstagsrunde / Hobbystaffel

Wir sind Hobby-Spielerinnen, die Freude am
Tennis haben. Spielerinnen, die nicht in der
Mannschaft gemeldet sind, dürfen hier mit-
spielen.

Im Damen Hobby-Team spielen zudem noch
Sabine Bartmann, Audrey Kreutzer-Wöllhaf,
Sandra Kümmerlen, Ulrike Rinker, Monica
Schust (MF), Vesta Trillitsch und Kerstin
Windmüller.

Cornelia Janke Petra Neuwirth Sylvia Schmoll

Adele Ehrenfels Ruth Hees

Bärbel Böhle-Burr

Jutta Bass

Margot StraußJutta Großmann
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Die Winter-Hobbyrunde besteht jetzt zehn
Jahre. Jede Wintersaison wird einmal im
Monat gespielt, mit Ausnahme des Monats
Dezember, da Frauen dann viel Arbeit mit
dem Weihnachtsfest haben. Dieses Jahr lief
die Hallenrunde mit drei Vereinen: TA TSV
Oberbrüden, TC Winnenden und TSG Back-
nang. Wir haben auch die reine Spielzeit
dem Wunsch der Spielerinnen angepasst.
Anschließend ging es immer in unser Restau-
rant „Basta“ zum fröhlichen, gemütlichen Teil
des Abends.
Es ist schon eine gewisse Routine im Ablauf
des Abends eingekehrt. Doch an Attraktivität
und Sportlichkeit ist nichts verloren gegan-
gen. Der gesunde Ehrgeiz, gewinnen zu wol-
len, ist bei allen vorhanden. Somit ist Kampf
im Spiel programmiert und es kommen
lange, tolle Ballwechsel am Netz sowie auch
an der Grundlinie zustande. Es macht richtig
Spaß. Wir freuen uns jedes Mal, wenn wieder

56 Damen Hobby

Damen Hobby
Winter – Hobbyrunde 2016/2017

Hinten von links: Sylvia Schmoll, Renate Keles, Kerstin Kirmse, Uschi Berthes, Gudula Schult, Adele Ehrenfels, Jana Finze, Margith Beer, Gabi Breitkreutz;
vorne von links: Andrea Nickel, Traute Lohwasser, Inge Burkert

TSG Backnang

TA TSV Oberbrüden

TC Winnenden

ein Spieltag ist, und wir uns wiedersehen.
Werden dabei überrascht, mit welchen Spie-
lerinnen jeder Verein kommt.
Doch in der nächsten Saison gibt es wieder
vier Vereine. Also wird auch die Spielzeit ver-
ändert. Da nur zwölf Spielerinnen im Einsatz
sein können, haben vier Spielerinnen eine
Zuschauerphase. Jetzt haben wir uns erst-
mal bis zum Herbst verabschiedet. Freuen
uns aber schon auf ein Wiedersehen im Ok-
tober und wünschen uns eine schöne verlet-
zungsfreie Sommersaison.

Für die TSG waren im Einsatz: Outi Abra-
ham, Renate Blumenstein, Beate Döffinger,
Adele Ehrenfels, Sonia Fuchs, Waltraut Frey,
Jutta Großmann, Renate Keles, Kerstin Kirm-
se, Renate Lindner, Sylvia Schmoll, Renate
Tschaffon.

Inge Burkert

Datum TA TSV Oberbrüden TC Winnenden TSG Backnang

22.10.2016 22 26 33

26.11.2016 31 25 35

16.01.2017 23 35 40

04.02.2017 24 27 32

04.03.2017 31 27 32

08.04.2017 17 21 41
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ASPA Bauträger GmbH 
ASPA Immobilien GmbH
Marbacher Straße 2
71546 Aspach
Telefon: 07191 / 344 20-0 
info@aspa-gruppe.de

www.aspa-gruppe.deMehr Informationen und Referenzen fi nden Sie unter:

IHR PARTNER FÜR DEN 
WOHNUNGS- UND GEWERBEBAU

Die ASPA-Gruppe ist ein starkes Team, das seit  20 Jahren erfolgreich Immobilien in den Landkreisen Rems-Murr
und Ludwigsburg sowie in den Stadtgebieten Stuttgart und Esslingen errichtet, verkauft und vermietet. 
Wir versuchen gezielt Baulücken, Abbruchgebäude oder Gewerbebrachen in innerstädtischen Lagen neu zu
nutzen. Dadurch werden weniger Flächen an den Ortsrändern verbraucht und Innenstädte neu belebt.

Lassen Sie sich beraten von unseren Immobilienspezialisten
mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl.
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Squash

58 Squash

Abteilungsleiter Backnanger Squash Tigers Axel Deutschle

Liebe Mitglieder und Squash-Interessierte,

mit der Zielsetzung für die Saison 2016/2017,
sich in der Kreisliga A Nord-Württemberg im
oberen Tabellendrittel zu platzieren, konnte
im vergangenen Jahr durch einen Sieg in
allen vier stattfindenden Begegnungen die
Top-Position zum Jahresende 2016 einge-
nommen werden. Somit wurde eine vorteil-
hafte Grundlage für die in 2017 anstehenden
Matches gegen die Mitkonkurrenten um die
Tabellenführung gelegt werden.

Anfang Januar, im ersten Heimspiel der Sai-
son, ging die Begegnung gegen das zuvor
aus der Bezirksliga abgestiegene Team Fun
Point Gerlingen 2, mit 1:3 (0:3 Punkten) ver-
loren. Unser Team, das verletzungsbedingt

nicht in Bestbesetzung antreten konnte,
musste leider auch die zweite Begegnung
des Tages an die SI Stuttgart 6, trotz ausge-
glichenem Spielestand von 2:2 aufgrund der
durch den Gegner mehr gewonnenen Spiel-
punkte, mit 1:2 abgeben.

Zwei Wochen später beim Auswärtsspiel in
Gerlingen konnte man sich gegen die stark
aufspielenden Gastgeber des Fun Point er-
neut nicht durchsetzen und musste sich mit
0:4 Spielen geschlagen geben. Auch der an -
schließende Sieg gegen die Squash Devils 8
konnte das Absacken vom zweiten auf den
dritten Tabellenrang nicht verhindern.
Daraufhin galt es, sich im zweiten Saisonheim -
spiel, am 26.03.2017, gegen die drei Punkte
vor uns auf Platz 2 befindlichen Moskitos
Waiblingen 5 und die mit einem Zähler hinter
den Squash Tigers positionierten SI Stutt-
gart 6 abzusetzen.

Durch eine großartige Teamleistung unserer-
seits endeten dann beide Matches gegen die
Moskitos und Squash Devils 6 mit jeweils 0:3
für die Backnanger Squash Tigers. Folglich
konnte mit Abschluss des 5. Spieltags wieder
der zweite Tabellenplatz eingenommen und
die Chance gewahrt werden, diesen an bei-
den verbleibenden Terminen (09.04.2017 und
14.05.2017) verteidigen zu können.

Mit positivem Saisonabschluss auf der Posi-
tion 2 oder 3 besteht die Möglichkeit, in die
für die Saison 2017/2018 neu zu gründende

Bezirksstaffel eingegliedert zu werden. Der
Landesverband führt seine begonnene Liga-
Neuordnung (Aufgliederung der Kreisliga in
Gruppe A und B) nun fort, indem zwischen
Bezirks- und Kreisliga eine Zwischen-Liga
eingeführt wird. Ziel ist es, den Spielbetrieb
zu entzerren, da aktuell in der Bezirksliga
zwölf Teams vertreten sind, die Kreisligen mit
acht bzw. sieben Teams zudem auch nicht
die idealen Voraussetzungen für ein termin-
lich reibungsloses Spielaufkommen bieten.
Durch die Umstrukturierungsmaßnahme sol-
len zukünftig jeder Liga neun, in Ausnahme-
fällen zehn Teams angehören. Neben der
Teilnehmerzahl kann somit auch mehr Ausge-
wogenheit im Bereich des Spielniveaus ge -
schaffen werden, da den Mannschaften, die
zu stark für die Kreisliga, aber zu schwach für
die Bezirksliga sind, eine neue Spielfläche
geboten wird. Rekrutiert werden soll die Be-
zirksstaffel aus den letztplatzierten vier Teams
der Bezirksliga und den jeweils drei besten
Teams aus den Gruppen A und B der Kreis-
liga Nord-Württemberg.

Unter diesen Voraussetzungen beginnen nun
schon wieder die Vorbereitungen für die neue
Saison. Wir freuen uns über den bisherigen
Zulauf an Trainings-Schnupperern und stehen
trotz des Saisonabschlusses Ende Mai und
Beginn der warmen Jahreszeit weiterhin je -
dem Interessenten mittwochs, im Zeitraum
von 19:00 und 21:00 Uhr, zur Verfügung.

Axel Deutschle

Axel Deutschle

Für Squash-Interessierte sind die Termine und aktuellen Ranglisten auf der Homepage 
des Squash-Racket-Landesverbands unter http://bawue.dsqv.de/ oder auf der Homepage 
der TSG Backnang Tennis unter http://www.backnang-tennis.de/squashtigers zu finden.
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Squash 59

6. Spieltag – Sieg nach hart umkämpften Matches

Am Sonntag, den 09.04.2047, ging es nach Böblingen zu den Auswärtsbegegnungen mit
den Teams der SI Stuttgart 6 und den SC HOTSOX Heilbronn 3. Da für das Stuttgarter
Team ein Sieg gegen die Tigers nötig war, um noch Aussicht auf den 3. Rang zu haben, ent -
wickelte sich schon von Anfang an ein zähes und hochdramatisches Duell beider Mann-
schaften. An 4. Position musste Michael Hamprecht seine Spiele nach fünf Sätzen mit
8:11, 11:9, 11:8, 9:11 und 6:11 verloren geben. Auch auf der Zweier-Position benötigte
Ahmet Elezovski fünf Sätze, um dann allerdings einen Sieg klarzumachen. Nicht minder
umkämpft waren die Duelle auf den verbleibenden Positionen. Mario Bernhard konnte
das Match auf der 3 nach vier Sätzen, Joachim Gersdorf auf Position 1 in nur drei Sätzen
erfolgreich beenden. Auch der Folgegegner aus Heilbronn wusste sich mit Vehemenz zur
Wehr zu setzen. Zwar gingen letztendlich alle Begegnungen mit einem Sieg der Backnan -
ger aus, dennoch mussten die Akteure mit voller Konzentration bis zum Schluss agieren.

Nach Beendigung des Spieltags haben die Squash Tigers nun weiterhin die Chance, die
Saison auf dem zweiten Tabellenplatz zu beenden. Am letzten Spieltag (14.05.2017) muss
die Mannschaft in Gerlingen nochmals gegen die Squash Devils 10 sowie die Moskitos
Waiblingen 5 antreten, die sich aktuell mit einem Punkt weniger auf dem 3.Rang platziert
haben. Sollten diese aus ihrem Match gegen den Tabellenführer Fun Point als Sieger her-
vorgehen, könnte das einen brisanten Showdown zwischen den Tigers und Moskitos ver-
sprechen.

SI Stuttgart 6 : Squash Tigers 1 (1:3) / SC HOTSOX Heilbronn 3 : Squash Tigers 1 (0:4)

Wenn Ihr Interesse an der neuen Abteilung Squash habt, dann meldet Euch bitte bei:
Axel Deutschle • 01573 7957984 • axel.deutschle@gmx.de
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Verschiedenes
und Clubleben

60 Racketlon-Weltmeister

Racketlon: Joachim Gersdorf Einzel-Weltmeister He 55+
Vom 24.–27.11.2016 fanden in Fürth bei
Nürnberg die Racketlon-Weltmeisterschaften
im Einzel in 19 verschiedenen Altersklassen
von U13 bis U65 mit fast 400 Teilnehmern
aus 29 Ländern statt. Racketlon ist der welt-
weit ausgetragene Schlägervierkampf mit
den weltweit populärsten Schlägersportarten
Tischtennis, Badminton, Squash und Tennis.
Es wird in jeder Sportart immer ein Satz bis
21 gespielt, jeder Punkt zählt in der End -
abrechnung.
Unser Mannschaftsspieler der Tennis-Herren
55+, Joachim Gersdorf, gewann nach harten
Spielen im Viertelfinale gegen den Öster -
reicher Richard Hule mit 16 Punkten Vor-
sprung, im Halbfinale gegen den Dänen Jes-
per Schou Nielsen mit 18 Punkten.
Im Finale traf Joachim auf den mehrfachen
ungarischen Weltmeister Peter Sakovicz und
es wurde ein Spiel auf Messers Schneide.
Nach fast zwei Stunden und 129 gespielten
Punkten hatte Joachim Gersdorf 3 Punkte
Vorsprung heraus gekämpft – und gewann
dadurch den Weltmeistertitel in der Alters -
klasse 55+.

Durch den Titelgewinn bestätigt Gersdorf
auch seine Weltranglistenposition Nr.1 die-
ser Altersklasse, gleichzeitig von allen Senio-
ren ab 40 Jahre und älter ist er als ältester
Spieler unter den Top Ten zu finden.

Weltweit einmalig: Als einzigem Senioren-
spieler gelang Gersdorf das Triple: der Gewinn
von Einzel-, Doppel- und Team-Weltmeister-
schaft in einem Jahr.

Joachim Gersdorf
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Jugend trainiert für Olympia 61

Am Sonntag, 2. April 2017, fand bei der TSG
Backnang Tennis bereits zum sechsten Mal
das schon traditionelle Kleinfeld-Tennisturnier
im Wettbewerb Jugend trainiert für Olympia
statt. In diesem Jahr meldeten sich acht

Schulteams an, um mit einem Turniersieg die
Qualifikation für das Regierungspräsidiums-
Finale in Stuttgart-Stammheim (Emerholz)
Anfang Mai zu schaffen.
Wie schon aus den Vorjahren gewohnt,

konnte das Organisations-Team der TSG um
Kleinfeld-Jugendwartin Linda Hanselmann
und den bei den Jugendwarten Bianca und
Helmut Niedan zusammen mit zehn freiwilli-
gen Helfern aus der TSG Tennis-Jugend die
Veranstaltung reibungslos über die Bühne
bringen.
Die abschließende Siegerehrung wurde
durch den ersten Vorstand der TSG Tennis,
Klaus Lindner, vorgenommen. Unser Qualifi-
kant für das Stuttgarter Finale ist die Grund-
schule Maubach, die sich schon in den bei-
den Vorjahren qualifizieren konnte. Francisca
Bachmann, Laurin Schmidt, Anne Niedan
und Yassine Ben Fraj, allesamt aktiv in den
Kids-Teams der TSG Tennis, konnten mit
Kantersiegen das Turnier überzeugend ge-
winnen und hoffen nun auf ein gutes Ab-
schneiden im RP-Finale.

Der Endstand des Turniers hieß:
1. GS Maubach
2. GS Weissach 1
3. GS Burgstetten
4. GS Oberweissach
5. GS im Wacholder Allmersbach 1
6. GS im Wacholder Allmersbach 2
7. GS Weissach 2
8. SPG der GS Backnang

Helmut NiedanDas Team der Grundschule Maubach (vorne von links) mit Anne Niedan, Francisca Bachmann, Yassine Ben Fraj
und Laurin Schmidt, den Jugendwarten Linda Hanselmann, Bianca und Helmut Niedan sowie dem erstem Vor-
sitzenden Klaus Lindner (hinten von links)

Jugend trainiert für Olympia
Kleinfeldtennis-Kreismeisterschaften bei der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Siegerehrung
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WM Sport-Zentrum 63

Das WM Sport-Zentrum bleibt seinen Grundsätzen treu:
Sinnvolles Training in einem modernen Gerätepark

Stillstand ist Rückschritt. Kontinuierlich hat sich das WM Sport-Zentrum
über die Jahrzehnte mit System weiter entwickelt. Einfach nur glänzende
Geräte aufzustellen, das ist nicht der Anspruch von Inhaber Manfred Giess.
Vielmehr: Mit Sinn eine Weiterentwicklung zu gestalten ist die selbst gestellte
Herausforderung.

Daher werden interessante Entwicklungen auf dem vielfältigen Markt beob-
achtet und finden sich oft in Backnang wieder. Wie ein von HUMAN-Sport
entwickeltes Functionaltraining mit sechs Maschinen, die gerade in den

 Bereichen Kraft, Beweglichkeit, Koordination
und Leistungsfähigkeit äußerst effektiv arbei-
ten. Insgesamt bieten diese Top-Geräte – in
einem attraktiven Functional-Zirkel zusammen -
gestellt – zwölf Basisübungen mit 999 Vari -
anten.

Sinnvoll ist ebenfalls ein effektiver Rücken-
 Zirkel mit vier neuen Geräten. Gerade wer mit
Problemen „im Kreuz“ zu kämpfen hat, wird

sich hier schnell wohl(er) fühlen. Mit „Hammer Strength Plate-Loaded“ steht
eine aktuelle Fitness-Serie aus den USA mit neun Maschinen im großen
Hantelbereich des Backnanger WM Sport-Zentrums zur Verfügung.

Der Parcours von Schnell-Trainingsgeräten ist tatsächlich eine kleine Revo-
lution: In diesem Chipkarten-Zirkel sind gleich zehn Maschinen sinnvoll
ange ordnet. Mit einem geschulten Trainer durchläuft der Sportler zunächst
diesen Parcours. Dabei werden die Leistungen an jedem Gerät vom Coach
auf einem Chip gespeichert. Die nächsten Einheiten kann der Athlet im
Allein gang absolvieren, wobei er die bereits aufgenommenen Daten mit den
aktuellen Ergebnissen vergleichen kann. Im „schnellen Training“ kann der
Sportler so innerhalb von 20 Minuten alle Muskelgruppen trainieren.

Die tollsten Geräte bringen jedoch nichts, wenn die Einstellung des Aktiven
fehlt. Oder die Anleitungen für einen sinnvollen und korrekten Übungs ablauf
nicht stimmen. Zur Einweisung und für alle Fragen steht ein geschultes
Trainer team zur Verfügung.

Die Weiterentwicklung ist für das WM Sport-Zentrum eine Herausforderung.
Ein zusätzliches attraktives kanadisches Blockhaus bietet auf 300 Quadrat-
metern mehr Platz für über 30 moderne Trainingsgeräte. Auch der sauber
ge richtete Parkplatz sowie zusätzlich neue Stellplätze gehören zum Gesamt -
bild dazu. Das WM Sport-Zentrum ist Seriensieger beim Backnanger
Kunden spiegel: 2007, 2010, 2013 und 2016.

Manfred Giess
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64 Dentalturnier

Dentalturnier am 29. Januar 2017

Spannende Doppel auf hohem Niveau, Spaß und zeitgleich die
Förderung von Mundhygiene und Zahnpflege. Liegt die Zusam-
menführung zweier unvereinbar scheinender Disziplinen im Be-
reich des Erreichbaren?

Über die Jahre hinweg hat es sich unter Insidern herumgesprochen:
Tennisspielen unter dem Vorzeichen der Zahnpflege gibt’s beim all-
jährlich im Januar stattfindenden Dental-Doppelturnier. 16 Männer
aus dem Kreis der Mannschaften von Herren 40 bis Herren 60 der
TSG Backnang kämpften beim beliebten Dental-Doppelturnier auch
dieses Jahr wieder einen langen Sonntag lang in der Halle der TSG
Backnang bis zum Äußersten. Es galt, spielerisch das höchste Ni-
veau der Zahnpflege zu erlangen. Dank der intensiven sportlichen

und zugleich liebevollen zahnpflegerischen und zahnmedizinischen
Betreuung durch einen schweizer Generalsponsor, feierten 16 Turnier -
teilnehmer die allerhöchste Vollendung der Verbindung von Tennis-
spiel und Mundhygiene. Eine Sponsorin aus der Dentalbranche unter -
stützt dieses Turnier seit Jahren in aufopferungsvoller Weise und för-
dert so die Zusammenführung von Zahnpflege und Tennisspiel.

Im Kampf um die begehrte höchste Zahnpflege-Trophäe setzten
diesmal die Dental-Dauerbrenner Michael Blumenstein und Alfred
Wichmann klare Zeichen und erlangten punktgleich den ersten
Platz. Die goldene Siegesschale der totalen Zahnpflege (ein Wo-
chenendaufenthalt für zwei Personen im schweizerischen Appenzel-
ler Land samt Bio-Frühstück und wurzeltiefer professioneller Zahl-
pflege) war allerdings nur einmal verfügbar. Im Hinblick auf seinen
sehr guten und – dank regelmäßiger Teilnahme bei allen früheren
Dentalturnieren – wohlgepflegten Zahnbestand verzichtete Alfred
auf die Siegesschale und überließ Michael das Siegespaket.

In Abhängigkeit von der erlangten Platzposition konnten alle Spieler
unter hochwertigsten Zahn- und Mundpflegeutensilien ihre Sieg -
prämie aussuchen. Sowohl die eigens für diese Veranstaltung aus
der Schweiz angereiste General-Sponsorin als auch alle Turnierteil-
nehmer sind gespannt, ob Michael Blumenstein mit gründlich gerei-
nigten Zähnen und Alfred Wichmann beim Dentalturnier 2018 mit
einem strahlenden Lächeln erneut kraftvoll zubeißen werden.

Ganz besonderen Dank gilt der General-Sponsorin. Ohne ihre Unter -
stützung und ihr Mitwirken wäre dieses dental ausgerichtete Turnier
nicht durchführbar.

Martin Fuchs
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66 Straßenfest
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Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, Beutelsbach, 71384 Weinstadt, Telefon 07151 6908-0, www.remstalkellerei.de
Wir sind bequem über die B29, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach oder per S-Bahn zu erreichen – nur 3 Gehminuten von der Haltestelle Beutelsbach.

Wein
ART

Die fruchtigen Weine aus den 
Höhenlagen Württembergs

Die guten Böden des Remstals, die Liebe zum Detail unserer Winzer sowie das hervor-
ragende Know-how unserer Kellermeister sorgen für ausgezeichnete Qualitäten. 
Überzeugen Sie sich selbst: Sie erhalten unsere Weine im guten Fachhandel – oder Sie 
besuchen uns direkt in Weinstadt im Wein-Pavillon. Wir freuen uns auf Sie!

Der Wein-Pavillon der Remstalkellerei – Genuss beginnt beim Einkauf.
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 14 Uhr
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Tanzstunde

Die Idee, über den Winter mit einer Gruppe von Tennisspielern eine Tanzschule zu besuchen, ist im Sommer beim gemütlichen Zusam-
mensein auf der Terrasse des Tennisclubs entstanden. Und tatsächlich – es fanden sich acht Paare, die teilnehmen wollten. So wurden an fünf
Abenden die Kenntnisse der Grundschritte aufgefrischt. Alle waren mit Spaß dabei. Und trotzdem zeigte sich, dass sich einzelne Personen auf dem
Tennisplatz wohler fühlen als auf dem Tanzparkett. Alle haben durchgehalten und nach jeder Tanzstunde wurde anschließend in lustiger Runde
 zusammengesessen. Die Stimmung war gut. Jetzt freuen wir uns alle auf die nächste Tennissaison. Renate Blumenstein

68 Tanzstunde + WTB-Einzel- und Doppelmeisterschaften

WTB-Verbandssportwart Rolf Schmid (links) und Wilhelm Rieger
(rechts) sahen einen eindeutigen Finalerfolg von Thomas Renz (TSG
Backnang Tennis) über Martin Andratsch (TA KV Untertürkheim).
Das Ergebnis lautete 6:0, 6:0.

Thomas Renz:
Württembergischer Meister in
der Halle bei den Herren 55

Bei den Württembergischen Hallentennis-Meisterschaften der Senio -
ren gelang den Backnangern Olaf Rempel (Foto links) und Bernd
Wichmann ein weiterer überregionaler Erfolg im Herrendoppel. Ohne
Satzverlust überstanden sie die Gruppenphase mit einem 6:0 und
6:2 über das Fellbacher Team Menzen/Korwasch und anschließend
über das Welzheimer Doppel Franz/Stangl mit 6:3 und 6:0.
Im Endspiel standen sie den Regionalligaspielern aus Wendlingen
Kaiser/Schurr gegenüber. Auch hier behielten sie souverän mit 6:3
und 6:3 die Oberhand und wurden Württembergischer Hallenmeister
bei den Herren 65. Damit komplettierten sie ihren Freiplatzmeistertitel
vom Sommer, bei dem sie bereits Baden-Württembergischer Senio -
renmeister Herren 60 wurden.

Einen weiteren Titel holte sich Olaf Rempel mit seiner Partnerin
 Brigitte Kaiser vom TC Waiblingen und wurde mit ihr Württembergi-
scher Mixed-Meister 65.

Olaf Rempel/Bernd Wichmann
dominieren im Tennisdoppel
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Faschingsturnier + Silvesterturnier 69

Silvesterturnier

Silvesterturnier 2016 – das Beste zum Jahresausklang. Das dachten sich einmal mehr 24 Tennisspielerinnen und -spieler und meldeten sich zum
Aufschlag in den vier Mixed-Runden. Allen hatte es wieder großen Spaß gemacht, so kurz vor Sekt und Schampus noch mit netten Menschen  Tennis
zu spielen. Pünktlich um 18:00 Uhr waren dann die Partien zu Ende und so reichte es allen bequem zu den individuellen Silvesterfeiern. Das Tennis-
jahr fand so einen schönen Abschluss. Ein weiterer Grund, sich auch auf die neue Saison zu freuen. G. Ketterer

Faschingsturnier am 25. Februar 2017

Da in diesem Jahr Heidrun Szillus als Event-Managerin fürs Faschings turnier aus privaten Gründen verhindert war, übernahm Renate Blumen  stein
kurzfristig und perfekt die Organisation, die Musik steuerte Familie Gollnick bei. Das Turnier fand so in kleinem Rahmen inner halb der Mixedrunde
am Samstagabend ab 19:00 Uhr statt. Die sechs Paare der Mixedrunde spielten bunt gemischt im 20-Minuten-Takt ohne Pausen und bunt gekleidet im
Faschingskostüm bis 20:40 Uhr. Als Neuerung gab es nach den Mixed-Spielen erstmals „Chinesisches Tennis“, bei dem ähnlich wie beim Tischtennis-
Mäxle im Kleinfeld gespielt und ausgeschieden wird. Die verblie benen vier Spielerinnen und Spieler durften sich dann noch in einem abschließenden
Tie-Break mit den Siegern Michael und Hasi messen. Trotz großer „Miezen-Konkurrenz“ ging bei der anschließenden Wahl des besten Kos tüms –
wie auch schon in den Vorjahren – Wolfgang Fochler, diesmal im Clownkostüm, als Sieger hervor. In voller Verkleidung ließen die Tennis- und
Faschings freunde den Abend fröhlich im BASTA ausklingen. Im nächsten Jahr ist übrigens wieder ein offenes Faschings turnier am Faschingssonn-
tag geplant, zu dem sich alle recht zahlreich bei Heidrun Szillus anmelden mögen. Sylvia Steiner
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70 Mallorca Tennisreisen

Ein Klassiker unter den
Tenniscamps auf Mallorca. 

Die Tennisreise nach Canyamel verspricht
Tennis und Erholung pur, gemeinsam mit
einer Gruppe, die Spaß am Tennis hat.

Das Hotel liegt eingebettet zwischen 
Meer und Tennisanlage in einem ruhigen,
typisch mallorquinischen Ort.

Reisen 2017/2018:
14. –21. Oktober 2017
14. –21. April 2018

Infos bei:
Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290

Hotel Canyamelpark | www.canyamelpark.com

Teilnehmer Herbst 2016 Teilnehmer Frühjahr 2016

MALLORCA TENNISREISEN
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Stadtwerke Backnang
Von hier - zu Dir

Unsere Heimat.

Deine
Energie.
Wir beliefern BK und die Region mit Erdgas, 
Trinkwasser und Wärme. www.swbk.de

Dieter Mayer, Metzgermeister: 

Gute Produkte schaffen Vertrauen
Die Bauern aus der Region Hohenlohe haben sich zur 
Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall 
zusammengeschlossen und erzeugen Qualitätsfleisch 
auf Grundlage verbindlicher Erzeugerrichtlinien, 
ohne Gentechnik und Wachstumsförderern. Jeder 
Landwirt bringt seine ausgemästeten Tiere selbst zum 
eigenen Erzeugerschlachthof nach Schwäbisch Hall. 
Dort werden die Tiere unter Aufsicht von Veterinären 
tierschutzgerecht geschlachtet.
Auch die Weiterverarbeitung des Fleisches zu Wurst 
findet direkt im Erzeugerschlachthof in der hauseigenen 
Wurstproduktion statt.
Für die traditionell hergestellte Wurst werden nur 
hochwertige und aromatische Rohstoffe wie frisch 
gemahlene Naturgewürze und Stein- oder Meersalz 
eingesetzt. Es werden keine weiteren Stoffe zugefügt. 
So ist garantiert, dass die Wursterzeugnisse frei von 
Gluten, Laktose, Allergenen und Gentechnik sind.

Haller Straße 20 · 74549 Wolpertshausen Telefon (07904) 97 97-0 · info@besh.de · www.besh.de

Was unseren 
Erzeugnissen die 
Qualität gibt...
Direkt vom Bauern
Artgerechte Haltung
GenTec-freies Futter
Keine Medikamente  

und Wachstumsförderer
Kurze Transportwege
Eigene Schlachtung

Neutrale 
Qualitätskontrollen

72 Anzeigen
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TENNIS-EVENTS 2017

DATUM VERANSTALTUNG PREIS / EURO

Donnerstags LADIES DAY immer von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr € 165,–
und freitags Von Anfang Mai bis Ende Juli auf der tollen Tennisanlage (auch für

mit der schönsten Gartenwirtschaft den Tennissport Nichtmitglieder
genießen. Ideal für jede Spielstärke – Tennistraining pur. der TSG)

22.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
29.04.2017 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

06.06. bis TENNIS-PFINGSTWOCHE / TENNISCAMP Jugend: 
09.06.2017 FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE € 125,–

Camp für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler, 
4-Tagescamp. Jugend: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Erwachsene:
Erwachsene: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr. € 145,–

10.06. bis TENNISCAMP GARDASEE Preis auf Anfrage
17.06.2017 für Leistungsspieler und alle Mitglieder der 

TSG Backnang Tennis.

31.07. bis TENNISCAMP FÜR ERWACHSENE 3-Tagescamp
02.08.2017 Ideal geeignet, um den Tennissport zu lernen und für € 145,–

Profis ein absolutes Muss.
Beginn: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr auf der Anlage der 
TSG Backnang.

31.07. bis SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
04.08.2017 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 220,–
und Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein 
28.08. bis kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
01.09.2017 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

04.09. bis 27. OFFENE BACKNANGER
07.09.2017 JUGEND-STADTMEISTERSCHAFT

DTB-Ranglistenturnier für Junioren und Juniorinnen 
der Altersklassen U12 bis U16 sowie Nachwuchs U21.

14.10. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
21.10.2017 Saisonausklang bei herrlichen Temperaturen. pro DZ

TENNISTRAINING KIRMSE

Hans-Ulrich Kirmse www.tennistraining-kirmse.de
Mobil 0173 9118290 info@tennistraining-kirmse.de
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Mitgliederversammlung 75

Mitgliederversammlung der TSG Backnang
Tennis: 1. Vorsitzender im Amt bestätigt

Vor der offiziellen Saisoneröffnung am 30. April
trafen sich zahlreiche Vereinsmitglieder im
Backnanger Bürgerhaus zur jährlich stattfin-
denden Mitgliederversammlung. Zu Beginn
des Abends ehrte der Vorsitzende Klaus Lind-
ner langjährige Mitglieder des Vereins.
Das Bronze-Abzeichen für 25-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Thomas Gruber und
Harry Hoffmann. Für 30 Jahre Mitgliedschaft
wurde Margot Strauß und für 40 Jahre Bernd
Wichmann geehrt. Der Vorsitzende bedankte
sich bei den langjährigen Wegbegleitern und
wünschte ihnen weiterhin viel Spaß am schö-
nen Tennissport.
Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden, der
den Blick auf die abgelaufene Saison und das
vergangene Jahr richtete. Für die TSG Tennis
war es ein gutes Jahr, weiter leicht steigende
Mitgliederzahlen und die Umsetzung des
Energie sparkonzeptes wurden besonders er -
wähnt. Der 2. Vorsitzende Uwe Bartmann
schaute auf die sportlichen Erfolge und die
Entwicklung der Mannschaften. Er stellte den

Mitgliedern auch den neuen, jungen Co-Trai-
ner Ilia Wunder vor. Dieser kommt vom Tennis -
verein Oberstenfeld.
Der Technische Leiter Wolfgang Fochler be-
richtete von der Instandsetzung der Plätze und
bedankte sich herzlich für den engagierten
Einsatz der vielen Helfer.
Auch der Sportwart Erich Noller konnte auf
ein erfolgreiches und gelungenes Jahr zu rück
schauen. Er dankte besonders den Mann-
schaftsführern und Unterstützern der Mann-
schaften und würdigte deren zeitaufwändiges
Engagement. Der Aus blick auf die neue Sai-
son ergänzte den Bericht, dabei beschränkte
er sich auf wenige Punkte und verwies auf
die Vereinszeitschrift „Netzroller“.
Im Breitensportbereich wird Outi Abraham in
der kommenden Freiluftsaison wieder für ein
vielfältiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm Sorge tragen. Das Schnuppertraining
und die Betreuung der Schnuppermitglieder
werden auch in der kommenden Saison ein
wichtiger Bestandteil des Vereinslebens
sein, denn das Schnupperprogramm hat
sich in den letzten Jahren als Erfolgsmodell
erwiesen.

Wolfgang Vogt als Schatzmeister legte dann
in seinem Bericht einen ausgeglichenen Haus -
halt 2016 und die Haushaltsplanung für das
Jahr 2017 vor. Die finanzielle Entwicklung
des Vereins konnte auf einen guten Weg ge-
bracht werden und so wurden die Haushalte
einstimmig von der Mitgliederversammlung
bestätigt.
Der Kassenprüfer Dr. Gerhard Ketterer be-
scheinigte den Verantwortlichen eine korrekte
und vollständige Kassenführung und bean-
tragte die Entlastung des Schatzmeisters.
Diese erfolgte, wie die darauffolgende Ent -
lastung des Gesamtvorstands, einstimmig.
Zum Abschluss des Abends wurde Klaus
Lindner als 1. Vorsitzender im Amt bestätigt.
Außerdem wurden gewählt: Renate Keles als
neue Schatzmeisterin, Bianca und Helmut
Niedan als Jugendwarte, Gabriele Gollnick
als Schriftführerin, Dr. Gerhard Ketterer und
H.-G. Haller als Kassenprüfer.
In den Ältestenrat wurden Nino Barth, Rainer
Bass, Kurt Noller und Barbara Rombold ge-
wählt. Nach langjähriger Vorstandsarbeit
wurde die Schriftführerin Barbara Rombold
verabschiedet und der Verein dankte ihr mit
einem bunten Blumenstrauß.
Die Saisoneröffnung findet am Sonntag, 
30. April, um 11:00 Uhr statt und die TSG
Backnang Tennis lädt hierzu schon heute
ganz herzlich alle Mitglieder, Freunde und
 Interessierte ein.

Bericht über die Mitgliederversammlung 2017 

Der erweiterte Vorstand von links: W. Fochler, S. Wurster, W. Vogt, G. Gollnick, E. Noller, K. Lindner, R. Keles, 
U. Bartmann, B. und H. Niedan
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1905 Der erste Tennisverein in Backnang wird von 20 Mitglie -
dern gegründet. Allerdings verlangte der damalige Eigentümer des
Tennisplatzes das Grundstück nach einem Jahr zurück und bebaute
das Grundstück. Somit gab es einen Tennisclub ohne Tennisplatz.

1925 Gründungsjahr unseres Tennisvereines. Er ist dem Turn-
verein angegliedert. Der 1. Vorsitzende war Senator Alfred Teufel.
Es wurde bis 1939 auf einem Platz auf dem „Hagenbach“ gespielt.

1947 Backnanger Tennisidealisten sorgen dafür, dass auf dem
mit Unkraut überwucherten Platz auf dem „Hagenbach“ wieder
Tennis gespielt wird.

1950 Walter Neugebauer wird 1. Vorsitzender. Er findet ein
neues Grundstück, das von der Stadt Backnang zur Verfügung ge-
stellt wird. Unter seiner Regie entstehen an der Hohenheimer
Straße die ersten Plätze. Alles wird in Eigenleistung erbracht.

1953 Die ersten Plätze werden eingeweiht.

1959 Die TSG weiht ihr neues Clubhaus mit den dazuge hö -
renden Umkleide- und Sanitärräumen ein. Den Mitgliedern stehen
nun 6 Freiplätze zur Verfügung.

1965 Die TSG Backnang Tennis wird innerhalb der Dachorga -
nisation der TSG Backnang ein selbständiger Verein.

1968 Die TSG Backnang Tennis 1925. e.V. wird als rechtlich
selbständiger Verein im Vereinsregister eingetragen.

1969 Neben den Freiplätzen entsteht eine Einfeldhalle, die
unseren Mitgliedern einen Ganzjahressportbetrieb ermöglicht.

1975 Wir erhalten von Stadt und vom Kreis ein zusätzliches
Grundstück und können unsere Anlage auf 12 Freiplätze erweitern.

1985 Hans-Ulrich Kirmse wird unser neuer Cheftrainer.

1989 Der neue 1. Vorsitzende, Ralf Engelmann, und seine Füh -
rungsmannschaft haben sich zum Ziel gesetzt unserem Verein, der
mittlerweile ca. 800 Mitglieder hat, ein neues „Zuhause“ zu schaffen.

1993 Die 1. Herrenmannschaft steigt in die Regionalliga auf.

1994 Der Förderverein der TSG Backnang e.V. wird gegründet,
um den Leistungssport im Bereich Tennis zu unterstützen und zu
fördern.

1995 Der erste Schritt für unser neues „Zuhause“ ist getan.
Nach Verhandlungen mit der Stadt und dem Eigner erwerben wir die
„Mauthe-Tennishalle“ (3 Hallenplätze, Squash, Kegelbahnen, Sport -
shop, Geschäftsstelle und Gastronomie) an der Weissacher Straße.

2000 Zum 75-jährigen Vereinsjubiläum wird die neue Anlage
an der Weissacher Straße mit 14 Freiplätzen und weiteren Freizeit-
einrichtungen festlich eingeweiht. Jiri Javorsky verstärkt das Trainer -
team als Co-Trainer. Zum 10. Mal finden die Backnanger Stadt -
meisterschaften der Tennisjugend statt. Die Herren 40 werden WTB-
Meister und steigen in die Regionalliga auf.

2001 Der WTB verleiht der TSG Tennis zum ersten Mal den
Preis für eine gute Jugendarbeit. Projektstart von „Backnang Go
Tennis“ – die Kooperation von Schule & Verein unter der Leitung
von Jiri Javorsky. Wir sind online mit unserer Homepage. Die TSG
Tennis erhält für die Bewässerungsanlage den Umweltpreis der
Stadt Backnang. Herren 1 spielen ab sofort in der neu gegründe-
ten WTB-Königsklasse, in der Württembergliga.

2002 Deutscher Sportbund zeichnet die TSG Tennis mit dem
Preis „Starker Verein, starke Jugend“ aus. WLSB zeichnet „Backnang
Go Tennis“ im Rahmen der Integrative Projekte zum ersten Mal aus.
Herren 30 und Herren 50 werden WTB-Meister und steigen in die
Regionalliga auf.

2003 Auszeichnung vom DTB – bundesweit die Nummer
Eins beim Abnehmen von Tennissportabzeichen. Mit dem Projekt
„Backnang Go Tennis“ gewinnt man den ersten Preis des WTB/Be-
zirk 3 – „Das beste Projekt für Mitgliedergewinnung“, Kooperation
mit Schulen und Jugendarbeit. Die Kooperation mit drei Backnan-
ger Kindergärten beginnt. Knaben werden WTB-Meister.

2004 Auszeichnung im Rahmen des Präventionspreises für
„Backnang Go Tennis“ von Bundesgesundheitsministerin Ulla
Schmidt. Herren 40 werden WTB-Meister und steigen in die Regio-
nalliga auf. Herren 30 steigen in die 2. Bundesliga auf. Junioren
 steigen in die Oberliga auf.

76 Vereinschronik

Tennisanlage „Hagenbach“

Luftaufnahme Hohenheimer Straße
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Wir über uns – unsere Vereinschronik
2011 Trainingslager für Aktive und Junioren am Gardasee.
„Netzroller“ wird zur besten Vereinszeitschrift im Sportkreis Rems-
Murr gewählt. Herren 50 werden Meister in der Südwestliga und
steigen in die Regionalliga auf. Damen 2 werden WTB-Meister 4er-
Mannschaften.

2012 Bernd Grau wird zum 1. Vorsitzenden gewählt. Herren
50 werden Deutscher Vizemeister und unsere Junioren werden
WTB-Vizemeister. Michael Kocher wird in der AK 45 Deutscher
 Meister und Europameister. Wir feiern ein tolles Oktoberfest. Die
Squashanlage wird komplett renoviert.

2013 Gründung der Squashabteilung „Backnanger Squash
Tigers“.

2014 Nach vielen Jahren wieder steigende Mitgliederzahlen.
Komplettrenovierung des Clubrestaurants mit Pächterwechsel.
Herren 1 steigen in die Württembergliga und die Damen 1 in die
Oberliga auf.

2015 Auszeichnung für gute Jugendarbeit, vom WTB aus -
gezeichnet. Die Zahl der Mitglieder steigt wieder auf über 600.

2016 Auszeichnung für gute Jugendarbeit, vom WTB aus -
gezeichnet. Austragungsort der 12. Baden-Württembergischen
 Senioren-Meisterschaften mit insgesamt 217 Teilnehmern.

Vereinschronik 77

2005 Die Kleinfeldmannschaft
wird WTB-Meister. Herren 30 steigen
in die 1. Bundesliga auf.

2006 Die Gmünder Ersatz -
kasse organisiert in der Tennishalle
die Ausstellung Balance (8.000 Be-
sucher). Juniorinnen steigen in die
Ober liga auf. Herren 55 werden
WTB-Meister.

2007 Die Universität Hamburg-
Eppendorf zeichnet das Projekt
„Backnang Go Tennis“ für Qualität in
Prävention und Gesundheitsförde -
rung aus. Herren 30 werden Deut-
scher Vizemeister.

2008 Elida Gore ist die neue
Pächterin unserer Vereinsgaststätte „Da Elida“. Herren 60 werden
WTB-Meister und steigen in die Regionalliga auf. Die gemischte
Damen- und Herrenmannschaft gewinnt den WTB-Pokal.

2009 Das Projekt „Backnang Go Tennis“ wird zum besten
Projekt „Kooperation Schule & Verein“ in Deutschland gekürt und
der DTB verleiht hierfür den Fritz-Kütemeyer-Ehrenpreis. Wir feiern
in unserer „Partyzone“ (Halle/Platz 1) ein tolles Oktoberfest. Knaben
werden WTB-Meister.

2010 Gründung des AK Sport. Der Arbeitskreis wird gebildet
durch die Sportwarte, die Trainer und die Vorsitzenden des Förder -
vereins der TSG Backnang Tennis und steuert alle Themen des Leis -
tungssports. Hans-Ulrich Kirmse ist das 25. Jahr Cheftrainer und
Jiri Javorsky ist das 10. Jahr Co-Trainer. Wir feiern in unserer „Party-
zone“ (Halle/Platz 1) einen stimmungsvollen „Tanz in den Mai“.
Backnanger Bucht Cup – 1. LK-Turnier im WTB. TSG ist Ausrichter
der „Großen Walter-Rosenthal-Spiele“ (Deutsche Mannschaftsmeis -
terschaft AK40+). Michael Kocher wird bei den Herren 40 die Nr.1
der Welt. Herren 50 werden WTB-Meister und steigen in die Süd-
westliga auf. Damen steigen in die Württembergliga auf.

Alexander Verhufen und Walter
Neugebauer – Anlageneröffnung
Weissacher Straße (2000)

Wenn jemand noch interessante Geschichten oder Informationen hat, die unsere Vereinschronik bereichern, dann bitte an mich
weiterleiten (sportwart@backnang-tennis.de). Vielen Dank für Eure Unterstützung. Euer Sportwart Erich Noller

1925 Alfred Teufel
1935 Direktor Bubeck
1947 Lotte Schulz
1947 Dr. Hans Witzky
1948 Wilhelm Boß
1949 Dr. Herbert Kappler
1950 Walter Neugebauer
1952 Fritz Häuser
1953 Walter Neugebauer
1967 Dr. Erhard Lazi
1968 Dr. H.E. Schieferer

1. Vorsitzende TSG Backnang Tennis

1970 Rolf Dinkelacker
1972 Dr. Klaus Kemke
1974 Bernhard Buohler
1978 Peter Umbreit
1984 Günter Zenses
1989 Ralf Engelmann
2002 Heinz Verhufen
2006 Wolfgang Vogt
2012 Bernd Grau
2015 Klaus Lindner

Walter Neugebauer
Renate Wolf
Wolfgang Vogt

Ehrenmitglieder TSG Backnang Tennis

vor 1995 Helmut Balluff
Januar 1995 – August 2001 Martina Bodenschatz
September 2001– März 2003 Inge Burkert
ab April 2003 Maja Gabelin

Geschäftsstelle
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78 Vorstand

1. Vorsitzender:
Klaus Lindner 
Schöntaler Str. 67 
71522 Backnang

Telefon: 07191 68192
1.vorstand@backnang-tennis.de

Vorstandsmitglieder

Beiträge

Sportwart:
Erich Noller
Kitzbüheler Str. 20
71522 Backnang

Telefon: 0171 4532807
sportwart@backnang-tennis.de

Jugendwart:
Helmut Niedan
Stubener Weg 20 
71522 Backnang

Telefon: 07191 902431
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

Technischer Leiter:
Wolfgang Fochler
Fritz-Häuser-Str. 16
71522 Backnang

Telefon: 07191 970572
technikwart@backnang-tennis.de

Schatzmeisterin:
Renate Keles
Finkenweg 21
71397 Leutenbach

Telefon: 07195 3891
schatzmeister@backnang-tennis.de

Jugendwartin:
Bianca Niedan
Stubener Weg 20 
71522 Backnang

Telefon: 07191 902431
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

2. Vorsitzender:
Uwe Bartmann 
Thoma Weg 22 
71522 Backnang

Telefon: 07191 1876468 
2.vorstand@backnang-tennis.de

Breitensportwartin:
Outi Abraham
Kitzbüheler Str. 58a
71522 Backnang

Telefon: 07191 1872550
breitensportwart@backnang-tennis.de

Schriftführerin:
Gabriele Gollnick
Liebigstr. 34 
71554 Weissach im Tal

Telefon: 07191 312717
schriftfuehrer@backnang-tennis.de

Jahresbeitrag
AB SOFORT KEINE AUFNAHMEGEBÜHR! 
Erwachsene € 360, –
Ehepartner zusätzlich € 230,–
Familienmitgliedschaft ab 2. Kind beitragsfrei
Fernmitgliedschaft Preis auf Anfrage
(mehr als 100 km von Backnang, Nachweis)
Jugendliche bis 15 Jahre € 105,–
Jugendliche bis 18 Jahre € 130,–
Schüler/Studenten/Azubis € 200,–
über 18 Jahre (Nachweis)
Studenten-Fernmitgliedschaft (Nachweis) € 105,–
Rentner ab 70 Jahre € 330,–
Passive Mitglieder € 45,–
Förderverein Mitgliedschaft € 185,–
(Spendenquittung)

Schnupper-Mitgliedschaft im 1. Jahr € 200,–
Schnupper-Mitgliedschaft im 2. Jahr € 260,–

Trainer:
TENNISTRAINING KIRMSE – Hans-Ulrich Kirmse 
Ostendstraße 4, 71522 Backnang 
Telefon: 07191 904896, Fax: 07191 2283738 
Handy: 0173 9118290 
info@tennistraining-kirmse.de, www.tennistraining-kirmse.de

Geschäftsstelle:
Maja Gabelin
TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Weissacher Str. 93, 71522 Backnang
Telefon: 07191 85511, Fax: 07191 960186
TSG-Backnang-Tennis@t-online.de
info@backnang-tennis.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Mediziner 79

Die TSG-Mediziner stellen sich vor

Die TSG-Physiotherapeuten stellen sich vor

Dr. med. Marion Sahlfeld-Frey
Fachärztin für Dermatologie – Allergologie

Burgplatz 3
71522 Backnang

Telefon 07191 1580
Telefax 07191 980137

Telefon 07191 65320
Gerberstraße 5 · 71522 Backnang
www.zahnarztpraxis-dr-kuehn.de

Karin Hörger
Fachärztin für Gynäkologie & Geburtshilfe

Adenauerplatz 6 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 950240 
Telefax 07191 950242

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 08:15–12:00, Mo+Do 14:00–18:00, Di 15:00–19:00 

und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. med. Claus Kübler
Facharzt für Chirurgie, Unfallarzt, 

D-Arzt der Berufsgenossenschaften, 
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle, 

Ambulante Operationen, Lasertherapie

Fritz-Munz-Weg 12 (im Biegel) 
71522 Backnang

Telefon 07191 68012 
Telefax 07191 67988 

Website: www.arztpraxis-kuebler.de 
E-Mail: cdk@praxis-dr-kuebler-backnang.de

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 7:30–11:00 

Mo, Di und Do 14:30–17:00
Private Unfälle, Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 

von 7:30–18:00 werktäglich

Privat-Versicherte:
Individuelle Terminvereinbarung möglich

Therapiezentrum Backnang GmbH

Karl-Krische-Straße 4 
71522 Backnang

Telefon 07191 9799197
Telefax 07191 9339572

www.tz-backnang.de 
info@tz-backnang.de

WIR SIND UMGEZOGEN!
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P R E I S L I S T E  T E N N I S H A L L E
Weissacher Straße 93 · 71522 Backnang · Telefon 07191 85511 · Fax 960186 · E-Mail: info@backnang-tennis.de

Preise für Nichtmitglieder sind mit einem * gekennzeichnet!

Außenplätze (1 Sunde): je Gast € 10,– / Mitglieder kostenlos. Jugendliche unter 18 Jahren bezahlen die Hälfte. Pro Doppel € 20,–.

Beach-Volleyball (1 Stunde): Gäste € 6,– / Mitglieder kostenlos. Pro Saison können Gäste max. 5 Mal eine Gästekarte kaufen.

Montag – Sonntag ganztägig € 6,– | € 10,–*

Sommersaison 2017: Spieleinheit 45 Minuten

11.09.17– 22.04.18 Einzel-Einheit Abonnement / à Einheit 10er-Karte Teenie-Tarif

Montag – Freitag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 115,– | € 135,–* € 6,– | € 6,–*

9:00 – 12:00 Uhr € 13,– | € 15,–* € 384,– / € 12,– | € 448,–* / € 14,–* € 125,– | € 145,–* € 6,– | € 6,–*

12:00 – 13:30 Uhr € 8,– | € 10,–* € 256,– / € 8,– | € 320,–* / € 10,–* € 100,–* € 6,– | € 6,–*

13:30 – 15:45 Uhr € 15,– | € 17,–* € 448,– / € 14,– | € 512,–* / € 16,–* € 6,– | € 6,–*

15:45 – 18:00 Uhr € 18,– | € 20,–* € 544,– / € 17,– | € 608,–* / € 19,–* € 6,–

18:00 – 22:30 Uhr € 19,– | € 21,–* € 576,– / € 18,– | € 640,–* / € 20,–*

Samstag/Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 140,–* € 9,– | € 9,–*

9:00 – 24:00 Uhr € 16,– | € 18,–* € 480,– / € 15,– | € 544,–* / € 17,–* € 160,– | € 180,–* € 9,– | € 9,–*

Wintersaison 2017/2018: Spieleinheit 45 Minuten

Allgemeine Informationen:
Die 10er-Karte kann in der Geschäftsstelle gekauft werden, sie ist nur für eine Saison gültig und nicht übertragbar. 

Der Teenie-Tarif gilt nur für Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre.

Nicht gespielte Abo-Stunden können, wenn sie 48 Stunden vorher abgesagt werden, alternativ nach Absprache 
mit der Geschäftsstelle während der laufenden Hallensaison nachgeholt werden.

Bei gemischter Spielbeteiligung von Mitgliedern und Nichtmitgliedern gilt ein proportionaler Mischtarif.

Buchungen ab sofort im Internet möglich: www.backnang-tennis.de
(einmalige kostenlose Registrierung erforderlich)

An alle

Hallenspieler!

Wir haben eine neue 

Hallenbeleuchtung nach neuester 

LED-Technik installiert mit deutlich

verbesserter Helligkeit und vor allem 

viel umweltfreundlicher als vorher.

Diese Investition hat Geld gekostet.

Wir bitten um Ihr Verständnis für 

die Lichtautomaten.

Der Vorstand
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Impressum 81

An dieser Stelle

möchten wir unseren

Inserenten
ein herzliches

Dankeschön
aussprechen!

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER:

Förderverein 1994 e.V. der

TSG Backnang Tennis 1925 e.V. 

Weissacher Straße 93 

71522 Backnang 

Telefon: 0173 9118290

GESAMTORGANISATION/

ANZEIGENLEITUNG:

Hans-Ulrich Kirmse

MITARBEITER 

DIESER AUSGABE:

Lena Bartmann, Stephan Fritz, 

Erich Noller

FOTOS:

Michael Blumenstein

REDAKTION:

Hans-Ulrich Kirmse

GESTALTUNG:

concept&design Werbeagentur GmbH 

Michael Kocher

Lise-Meitner-Str. 11

70794 Filderstadt

Telefon: 0174 3158070

mkocher@cd-werbeagentur.de

Danke an alle
fleißigen Helfer
Nicht jeder sieht sie, aber sie sind immer da! Unsere fleißigen

Helfer. Großes Lob und herzlichen Dank für die unermüdliche, ehren -

amtliche Tätigkeit an Friedl Herzan und an alle unsere Senioren für die

Pflege unserer Tennisanlage, für Reparaturen sowie die Instandsetzung

der Freiplätze. Euer Eifer möge bitte erhalten bleiben.

Die Redaktion

Instandsetzung der Plätze Friedel Herzan bei der Arbeit
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Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Inserenten für Ihre
Unterstützung und bitten alle Leser vorrangig diese Firmen beim Bezug
aller Einkäufe, Dienstleistungen und Bestellungen zu berücksichtigen.
Das wäre fair und gut.

V I E L E N  D A N K !
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